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Die Seniorenwerkstatt Plüderhausen im Alten Schlossgarten Kindergarten, Schulstraße 44 (Hof der
Schlossgarten Schule) hat jeden Donnerstag von 15 bis 17 Uhr geöffnet. Weitere Informationen finden
Sie auf Seite 15.

Gartenpfleger
„Alles, was zur Gartenarbeit gehört, wird zuverlässig & ordentlich erledigt!“

Landschaftsgärtner Ekinci
Im Fuggerle 70 · 73525 Schwäb. Gmünd

Handy-Nr.: 0176 / 341 162 38 · E-Mail: ekinciali536@gmail.com

Dachsanierungen Dachreparaturen Flaschnerarbeiten

BlecharbeitenGerüstbau Photovoltaik

Dachdeckerei
Schwamberger

Mühlstraße 96 · 73547 Lorch-Waldhausen
Tel. 07172 – 91 10 723

www.dachdeckerei-schwamberger.de

ALLES RUNDALLES RUND
UMS DACH!UMS DACH!

· Urbach
 Robert-Mayer-Straße 6
 Tel. (0 71 81) 98 73-0

· Winnenden
 Wallstraße 1/1
 Tel. (0 71 95) 90 69 62-0

 www.Lutz-Rolladen.de

Rolladen·Sonnenschutz

Winterpreise!
Markise
Der Klassiker für Balkon und Terrasse

Terrassendach
Dauerhafter Wetterschutz,
variable Beschattung

Großfl ächenbeschattung
Pergolamarkise, Sonnensegel
und vieles mehr

Anrufen und Besichtigungstermin
vereinbaren – wir sind da:
Mo, Di, Do, Fr. 9–12 Uhr
Mo, Di, Mi, Do. 13.30–17 Uhr
Fr. 13.30–16 Uhr
Sa. 9–13 Uhr (bis 28. März 2026)

Nur bis 20.3.

Jetzt beraten lassen!

Jakob-Schüle-Str. 11-25 
73655 Plüderhausen 

Tel: 07181/8003-28
outlet@kuebler.eu 

ÖFFNUNGSZEITEN
MO:  geschlossen
DI-FR:  14:30 - 18:30 Uhr
SA:    9:00 - 13:00 Uhr

KÜBLER OUTLET

JETZT 
STARKE  
RABATTE  
SICHERN!

Wildschweinbraten vom heimischen Wild
an hausgemachten Spätzle und Salat

gibt‘s am kommenden Sonntag, 22. Februar,
in „Helmuts Heimatbesen“,

Lorcher Str. 14, 73547 Lorch / Waldhausen,
Tel. 0152 / 01945 231

Öffnungszeiten: noch bis Sonntag, 1. März 2026
Mi. - Sa. ab 17 Uhr, So. von 12 - 15 Uhr

Aktuelles unter:
www.lamba-

heimatbesen.de



Donnerstag, 19. Februar 2026 Nummer 8MITTEILUNGEN DER GEMEINDE PLÜDERHAUSEN

2

Amtliche Mitteilungen

Gemeinde Plüderhausen
Wahlkreis 16 - Schorndorf

Wahlbekanntmachung

1.  Am 8. März 2026 fi ndet die Wahl zum 18. Landtag von 
Baden-Württemberg statt.

 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in folgende sieben allgemeine Wahl-
bezirke eingeteilt:

Wahl-
bezirk

Abgrenzung des 
Wahlbezirks

Lage des Wahlraums 
(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort, 
Zimmer-Nr.)

001-01 Kindergarten 
Goldacker

Kindergarten Goldacker
Steinhalde 27, 
73655 Plüderhausen
- rollstuhlgerecht - 

001-02 Staufenhalle 
West

Staufenhalle-Westeingang 
(Hintereingang)
Am Marktplatz 10-1, 
73655 Plüderhausen
- rollstuhlgerecht - 

001-03 Staufenhalle 
rechts

Staufenhalle (Haupteingang)
Am Marktplatz 10, 
73655 Plüderhausen
- rollstuhlgerecht - 

002-04 Kindergarten 
Stockwiesenweg

Kindergarten Stockwiesenweg
Stockwiesenweg 14, 
73655 Plüderhausen
- rollstuhlgerecht - 

002-05 Kindergarten 
Drosselweg

Kindergarten Drosselweg
Drosselweg 8, 
73655 Plüderhausen
- rollstuhlgerecht - 

002-06 Staufenhalle 
links

Staufenhalle (Haupteingang)
Am Marktplatz 10, 
73655 Plüderhausen
- rollstuhlgerecht - 

010-09 Bürgerhaus 
Walkersbach

Bürgerhaus Walkersbach
Sonnenhalde 1, 
73655 Plüderhausen-Walkersbach
- nicht barrierefrei - 

 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtig-
ten in der Zeit vom 03.02.2026 bis 15.02.2026 übersandt 
worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum an-
gegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 

 Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses um 15:00 Uhr im Rathaus Plüderhausen, 
Am Marktplatz 11, 1. OG, Sitzungssaal und Feuerwehrgerä-
tehaus Plüderhausen, Schulstraße 33, 1. OG, Feuerwehr-
saal zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er ein-
getragen ist. 

 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und zur 
Identitätsfeststellung ihren Personalausweis oder Reise-
pass zur Wahl mitzubringen.

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden.

 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wäh-
ler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzet-
tel ausgehändigt.

 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstim-
me.

 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender 
Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die 

Namen der Bewerber und gegebenenfalls Ersatzbe-
werber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter 
Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung 

Der NEUE STOCKER - Ihr Bestatter

www.abschiedshausstocker.de

Stammhaus SCHORNDORF
73614 Schorndorf  - Gmünder Straße 30
Tel. 0 71 81 / 6 22 44

Filiale URBACH
73660 Urbach - Gartenstraße 11
Tel. 0 71 81 / 88 49 196

 Vertraulich, verbindlich, verlässlich.
Wir sind umgezogen!

Eine Marke der Charlotte Klinghoffer GmbH

®

Weinstadt • Waiblingen • Korb • Winnenden • Berglen • Leutenbach

Schorndorf - Silcherstr. 78 - 0 71 81 / 48 250 48
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ILKAYAUTO SERVICE

          
          

Reparaturen · Service & Wartung · Reifen & Räder · Reifeneinlagerung
Dienstag u. Freitag 10.00 - 11.30 Uhr HU- & AU-Service · TÜV im Haus

Hauptstraße 57, 73655 Plüderhausen
Telefon (0 71 81) 99 45 67, Fax  (0 71 81) 99 45 68
www.autoservice-ilkay.de    ilkayautoservice@gmail.com

2 ½ Zimmer-Wohnung
62 m2

Kontakt unter Chiffre-Nr.
P-1-8-2026
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verwendet, auch dieser, bei Kreiswahlvorschlägen von 
Einzelbewerbern außerdem die Angabe Einzelbewer-
ber und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen 
Kreis für die Kennzeichnung,

b)	für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck 
die Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurz-
bezeichnung verwenden, auch diese, und jeweils die 
Namen der ersten fünf Listenbewerber der zugelasse-
nen Landeslisten und links von der Parteibezeichnung 
einen Kreis für die Kennzeichnung.

	 Der Wähler gibt

	 seine Erststimme in der Weise ab,
	 dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarz-

druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welchem 
Bewerber sie gelten soll,

	 und seine Zweitstimme in der Weise,
	 dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blau-

druck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder 
auf andere Weise eindeutig kenntlich macht, welcher 
Landesliste sie gelten soll.

	 Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlkabine 
des Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass 
seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabi-
ne oder dem besonderen Nebenraum darf nicht fotogra-
fiert oder gefilmt werden.

4.	 Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist.

5.	 Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl 
im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

a)	durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 
dieses Wahlkreises oder

b)	durch Briefwahl

	 teilnehmen.

	 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Ge-
meindebehörde einen Wahlschein, einen amtlichen 
Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie 
einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und sei-
nen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen 
Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahl-
schein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am 
Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch 
bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6.	 Ungültig sind Stimmabgaben, wenn der Stimmzettel eine 
Änderung, einen Vorbehalt oder einen beleidigenden oder 
auf die Person des Wählers hinweisenden Zusatz enthält 
oder wenn sich bei der Briefwahl in dem Stimmzettelum-
schlag sonst eine derartige Äußerung befindet oder der 
Stimmzettelumschlag gekennzeichnet ist (§ 42 Absatz 1 
Satz 1 Nummern 6 und 7 des Landtagswahlgesetzes).

7.	 Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahl-
rechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtig-
ten ist unzulässig (§ 8 Absatz 3 Satz 2 des Landtagswahl-
gesetzes).

	 Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder 
wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme 
gehindert ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hil-
fe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst 
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung be-
schränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter miss-
bräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberechtigten 
ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt 
der Hilfsperson besteht (§ 8 Absatz 4 Satz 2 des Land-
tagswahlgesetzes).

	 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis 
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger 
Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des Wahlbe-
rechtigten oder ohne eine geäußerte Wahlentscheidung 
des Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist 
strafbar (§ 107a Absätze 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Plüderhausen, 19.02.2026

Die Gemeindebehörde

gez. Benjamin Treiber
Bürgermeister

Sitzung des Technischen Aus­
schusses am 26. Februar 2026
Einladung zur Sitzung des Technischen Aus­
schusses am Donnerstag, 26.02.2026, um 
19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Plü­
derhausen.
Öffentliche Beratung:

1.	 Umgestaltung des Brunnens und des Marktplatzes - 
Vorberatung

2.	 Baugesuche

2.1	 Bauantrag Wilhelm-Bahmüller-Straße 29: Errichtung 
Lagerhalle, Garage, Pergola und Anbau Windfang

3.	 Befreiungsanträge

3.1	 Befreiungsantrag Elsternweg 14: Errichtung von fünf 
Stellplätzen

4. Bekanntgaben/Verschiedenes

Interessierte Zuhörer sind freundlich dazu eingeladen.

Die Sitzungsinformationen, die Tagesordnung und die öf-
fentlichen Sitzungsvorlagen der Gemeindeverwaltung an 
den Gemeinderat finden Sie im Internet auf der Homepage 
der Gemeinde Plüderhausen unter www.pluederhausen.de I 
Rathaus & Service I Gemeinderat I Ratsinformationssystem

gez. Benjamin Treiber
Bürgermeister

Sitzung des Gemeinderats  
am 26. Februar 2026
Einladung zur Sitzung des Gemeinderats am 
Donnerstag, 26.02.2026, um 20.30 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses Plüderhausen.
Öffentliche Beratung:

1.	 Einwohnerfragestunde
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2.	 Änderung der Stellplatzsatzung
	 - Aufstellungsbeschluss
	 - Anerkennung des Satzungsentwurfs
	 - Beschluss zur öffentlichen Auslage

3.	 Mittelzonen-Hochbehälter „Hochzeitswiese“ - Vergabe 
Landschafts- und tierökologische Arbeiten

4. Bekanntgaben/Verschiedenes

Interessierte Zuhörer sind freundlich dazu eingeladen.

Die Sitzungsinformationen, die Tagesordnung und die öf-
fentlichen Sitzungsvorlagen der Gemeindeverwaltung an 
den Gemeinderat finden Sie im Internet auf der Homepage 
der Gemeinde Plüderhausen unter www.pluederhausen.de I 
Rathaus & Service I Gemeinderat I Ratsinformationssystem

gez. Benjamin Treiber
Bürgermeister

Aus dem Gemeinderat

Bericht über die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderats am 12.02.2026
TOP 1 Verabschiedung Haushalt

TOP 1.1 Haushaltsplan 2026 der Gemeinde Plüderhau­
sen: Haushaltsreden und Beschlussfassung.
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan 2026 der Ge-
meinde Plüderhausen wurden von der Verwaltung in öffent-
licher Sitzung am 27.11.2025 eingebracht. Am 22.01.2026 
hat der Gemeinderat in öffentlicher Sitzung über die Anträ-
ge der Fraktionen beraten und beschlossen. Die sich daraus 
ergebenden Änderungen wurden in die Endfassung einge-
arbeitet. 

In der Sitzung hielten die Fraktionen und Gruppierungen 
ihre Haushaltsrede für das Jahr 2026.

Für die FW-Fraktion hielt 
Claudia Jensen folgende 
Haushaltsrede:

Sehr geehrte Damen und 
Herren, liebe Kolleginnen 
und Kollegen des Rates, 
verehrte Bürgerinnen und 
Bürger, der heutige Haushalt 
zeigt eindrucksvoll, was wir 
gemeinsam im vergangenen 
Jahr erreicht haben – und 
welche Weichen wir für die 
Zukunft stellen. Wir haben 
viel geschafft, doch es wird 

genau so weitergehen. Es bleibt noch vieles zu tun.
Im letzten Jahr konnten wir zahlreiche Projekte erfolgreich 
umsetzen, um nur einzelne bedeutende herauszustellen.

1.	 Mit dem Abschluss des Neubaus in der Adelberger Straße 
sind wir unserer Verpflichtung für die Unterbringung der 
Flüchtlinge nachgekommen. Hier bleibt zu hoffen, dass 
die Zuwanderung weiter abnimmt.

2.	 Nach jahrelanger Vorarbeit mit zahlreichen Sitzungen, 
Gesprächen, Diskussionen und Bürgerinformationen wur-
de mit dem Spatenstich das Go für die Erschließung des 
Neubaugebiets Hohrain Gländ gegeben.

3.	 In Etappen und im Zuge des Neubaugebietes wird die Inf-
rastruktur der Hölderlinstraße erneuert.

4.	 Das Gebäude St. Michael wurde erworben und wird der-
zeit baulich und energetisch saniert und für weitere 
Kindergartengruppen erweitert, somit haben wir in die 
Zukunft unserer Kinder investiert und moderne Räume 
für die Betreuung geschaffen.

5.	 Für die Ortskernsanierung konnten in der Vergangen-
heit 20 private Projekte gefördert werden.

6.	 Auch im Bereich Infrastruktur wurde im Zusammenhang 
mit dem neuen Wohngebiet Hohrain Gländ die Neuge-
staltung der Zufahrt und die Teilsanierung der Jakob-
Schüle-Straße einen großen Beitrag zur Verkehrssicher-
heit geleistet.

	 All diese Projekte, und das waren nur die wesentlichen, 
waren mit erheblichen finanziellen Mitteln und personel-
len Kapazitäten verbunden, doch sie sind zugleich Inves-
titionen in Lebensqualität, Nachhaltigkeit und Zukunfts-
fähigkeit.

	 Trotz dieser Erfolge stehen wir weiterhin vor großen 
Aufgaben:

7.	 Der Neubau des Gemeindebauhofes, der Bau des Feu-
erwehrgerätehauses, hier sind Meilensteine gesetzt. Der 
Baugrund ist bereit und die Grundsatzentscheidungen 
sind getroffen. Eine weitere Herausforderung ist eben-
falls die künftige Unterbringung des DRK. Jetzt werden 
die wirklichen Bedarfe und der Umfang der Investitionen 
ermittelt. Das sind Großprojekte, die in den nächsten 
Jahren die Verwaltung und den Gemeinderat beschäfti-
gen werden.

8.	 Die Sanierungen der Kindergärten Stockwiesenweg und 
Drosselweg sind für die kommenden Jahre fest einge-
plant.

9.	 Weitere Sanierungen am undichten Dach und der Gebäu-
deentwässerung der Hohbergschule stehen ebenfalls an

10.	Auch im Bereich Digitalisierung werden wir weiter inves-
tieren müssen – etwa in die Modernisierung unserer Ver-
waltungsprozesse und in den digitalen Bürgerservices, 
sowie natürlich als Schulträger in den Schulcampus.

11.	 Schließlich wollen wir unsere Klimaziele weiterverfolgen 
– mit nachhaltiger Energieversorgung, beispielsweise 
Fotovoltaik, klimaeffizienten Sanierungen und Einspa-
rungen im Energieverbrauch.

12.	 Das Gemeindeentwicklungskonzept wurde vor fast ei-
nem Jahr auf den Weg gebracht – und zwar bis jetzt 
erfolgreich. Ausschließlich mit freiwilligen Bürgerinnen 
und Bürger, die ihr Wissen, für die strategische Ausrich-
tung der Gemeindeentwicklung und Erarbeitung künf-
tiger Strukturen einzusetzen bereit sind. Einzelne Er-
gebnisse konnten schon eingebracht bzw. übernommen 
werden.

13.	 Jetzt geht es um Finanzielle Verantwortung

All diese Maßnahmen erfordern eine kluge Haushalts-
führung. Wir müssen Prioritäten setzen, den finanziellen 
Spielraum wahren und gleichzeitig unsere Investitionen zu-
kunftsorientiert gestalten. Das bedeutet: Jeder Euro muss 
mit Blick auf Nachhaltigkeit, Wirksamkeit und Gemeinwohl 
eingesetzt werden. Zur Wirtschaftlichkeit gehört auch un-
ser Antrag auf Verkauf von sanierungsbedürftigen Immobi-
lien und nicht benötigten Grundstücken. Dies setzt Kapital 
frei und bringt weiteren finanziellen Spielraum.

Was mich im Punkt Gemeindeentwicklung noch stark be-
wegt, ist die Wohnstruktur in Plüderhausen. Die bestehende 
städtebauliche Identität, Maßstäblichkeit und soziale Struk-
tur eines Quartiers sollte weitgehendst bewahrt bleiben. 
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Natürlich wird es Nachverdichtungen geben müssen, schon 
allein wegen neuer Versiegelung von Grünland und Acker-
flächen, aber nur in der Abwägung zwischen Verdichtung 
und Lebensqualität. Plüderhausen ist und soll lebenswert 
bleiben, doch dazu gehört auch Verlässlichkeit für die Men-
schen in unserem Ort.

Mein Dank gilt allen, die sich für unsere Gemeinde enga-
gieren – in der Verwaltung, im Rat, in Vereinen und Institu-
tionen.

Ein besonderer Dank gilt Bürgermeister Treiber und 
dem gesamten Team des Bauamts. Der plötzliche Tod von 
Bauamtsleiter Herrn Kern stellte alle vor große Herausfor-
derungen, da viele laufende Aufgaben gesichtet und neu 
organisiert werden mussten. Trotz dieser schwierigen Zeit 
konnte beeindruckend viel geleistet und erfolgreich abge-
schlossen werden.

Gemeinsam gestalten wir ein Umfeld, in dem sich die 
Menschen wohlfühlen und Perspektiven finden. Lassen Sie 
uns diesen Weg weitergehen – mit Verantwortungsbewusst-
sein, Mut und Zuversicht. Denn unser Ziel bleibt klar: Eine 
starke, lebenswerte und zukunftssichere Gemeinde für al-
le Generationen. Die Fraktion der Freien Wähler wird dem 
Haushalt zustimmen. Vielen Dank.

Für die SPD-Fraktion hielt 
Marcel Schindler folgende 
Haushaltsrede:

Sehr geehrter Herr Bürger-
meister Treiber, liebes Ver-
waltungs-Team,
liebe Kolleginnen und Kolle-
gen des Gemeinderats, wer-
te Bürgerschaft,
im Chinesischen setzt sich 
das Wort Krise aus 2 Zeichen 
zusammen: Gefahr und Ge-
legenheit. In Plüderhausen 
sieht man anhand des ver-

gangenen Jahres, wie viel beschlossen wurde und was nun 
alles umgesetzt werden muss. Und das ist mir persönlich 
wichtig zu betonen: Selbst die Krise zu betonen schwächt 
den eigenen Standort, schwächt Investitionswillen und da-
mit verstärkt sich Krise. Daher ist es unsere Aufgabe, dass 
wir die Gelegenheiten sehen!

In Plüderhausen gibt es im aktuellen Haushalt genug 
dieser angesprochenen Gelegenheiten. Beispiel Feuerwehr: 
Es war ein langer Prozess und es wird noch ein weiter Weg 
bis zum Neubau. Aber nun ist die Standort-Entscheidung 
getroffen und der Bevölkerungsschutz und die Arbeit der 
Wehr verdienen Verlässlichkeit und daher sollte die Arbeits-
gruppe nun schnell ihre Arbeit aufnehmen.

Dieses Projekt wird uns viele Jahre mit Kapazität und 
Finanzkraft binden. Spannend werden dafür die Überlegun-
gen, was mit dem bisherigen Areal passiert. Und da freue ich 
mich schon auf Ideen aus der Bürgerbeteiligung, die ja auch 
bisher schon einen tollen Job gemacht hat. Persönlich sehr 
freue ich mich noch immer über die laufende Sanierung des 
Kindergarten St. Michael. Ein tolles Zeichen der Zusammen-
arbeit mit der Kirche und für unsere Verlässlichkeit in der 
Kindergartenplatz-Planung.

Für die kommenden Jahre ist auch ein Vorantreiben 
der Planungen zur Sanierung der Standorte Drosselweg 
und Stockwiesenweg wichtig. Und hier sage ich deutlich, 
dass beide Standorte erhalten werden sollen! Auch, um die 
Wohnquartiere zu stärken. Ein weiteres Großthema ist der 
Neubau des Bauhofs. Dieser wurde schon mehr als einem 

Jahrzehnt diskutiert und sowohl die Sicherheit der Mitarbei-
ter dort, als auch der Sicherstellung des Betriebs verdienen 
es, dass der neue Standort mit Hochdruck angegangen wird.

Damit verbunden ist es uns besonders wichtig, das bis-
herige Areal weiterzudenken. Dort ist bezahlbares Wohnen 
bestens geeignet und mit einem Partner auch finanziell re-
alistisch umsetzbar. Über die Notwendigkeit von Wohnraum 
besteht sicherlich kein Diskussionsbedarf. Mit in die Debatte 
einfließen wird in den kommenden Monaten dann auch das 
Thema Ostüberführung.

Und auch hier ist Klarheit notwendig: Selbstverständlich 
muss es unser Ziel sein, dass alle Verkehrsteilnehmer oh-
ne lange Wartezeiten zuverlässig in Plüderhausen die Bahn 
queren oder umfahren können. Aber die alte Planung der 
70er-Jahre ist finanziell, ökologisch und in der Umsetzung 
völlig aus der Zeit gefallen. Daher unser Antrag das Thema 
anzugehen und so heißt es nun: zusammensetzen, Bürger 
beteiligen und gemeinsam eine Lösung erarbeiten, die fi-
nanziell tragbar ist und der Bürgerschaft bestmöglich nutzt.

Und eines muss auch deutlich werden: wenn die Bahn 
nicht alle Übergänge als erhaltensfähig ansieht, dann muss 
für Plüderhausen zwingend der barrierefreie Bahnhof Teil 
der Lösung werden! Da muss dann auch die Bahn ein Stück 
weit nachgeben. Auch das Attraktivhalten des Sportgelän-
des Gänswasen ist ein wichtiger Punkt.

Sowohl für den Sportverein, bei der Sanierung des Plat-
zes, als auch für die gesamte Bevölkerung, die sich dort 
zukünftig an der möglichen Calisthenics-Anlage betätigen 
kann. Augenzwinkernd sage ich, dass wir da ja dann noch-
mal über unseren Antrag sprechen können, ein paar weitere 
Euros in die Hand zu nehmen, um ein noch breiteres An-
gebot schaffen zu können. Aber Schritt für Schritt. An all 
diesen Beispielen sieht man deutlich, es gibt viel zu tun, also 
krempeln wir die Ärmel hoch!

Unser besonderer Dank gilt an dieser Stelle der Verwal-
tung, die in vielen Sitzungen, Gesprächen und Planungen 
viel Vorarbeit geleistet hat und die in der Umsetzung in den 
kommenden Monaten und Jahren noch mehr Zeit und Kraft 
wird investieren müssen.

Für diesen Einsatz und die gute Zusammenarbeit dan-
ken wir herzlich und wünschen uns allen gemeinsam wei-
terhin ein gutes Miteinander, gute Entscheidungen und dass 
wir stets mehr Gelegenheiten sehen, als Gefahren!

Für die GLU-Fraktion hielt 
Elke Dannenhauer folgende 
Haushaltsrede:

Sehr geehrter Herr BM Trei-
ber, liebe Kolleginnen und 
Kollegen, liebe Bürgerinnen 
und Bürger,
als allererstes von uns ein 
großer Dank an die gesam-
te Verwaltung. Dem ganzen 
Team vom Bauamt, das nach 
dem Tod unseres geschätz-
ten Bauamtsleiters Herrn 
Kern und schwieriger per-

soneller Verhältnisse, trotzdem die vielfältigen Aufgaben 
erfüllen konnte. Auch dem gesamten Team der Finanzver-
waltung, hier besonders an Frau Rösch, der Frau der Zah-
len. Auf die wir uns immer verlassen können und die auch 
dieses Jahr alles gegeben hat, um einen genehmigungsfähi-
gen Haushalt vorzulegen und das trotz krankheitsbedingter 
Ausfälle in ihrer Abteilung. Nicht zu vergessen das Haupt-
amt mit Frau Proschka und Frau Rockenhäuser und ihrem 
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gesamten Team für ihr großes Engagement und ihre kom-
petente und ruhige Art.

Unsere letzte Haushaltsrede endete mit dem Appell an 
alle Mitglieder des Gremiums gemeinsam an einem Strang 
zu ziehen, um die Belange von unserem Heimatort voranzu-
bringen. Rückblickend ist uns das doch gut gelungen, dafür 
der Dank auch ans gesamte Gremium.

Die Erschließung von Hohrain-Gländ, Wagneräcker und 
der große Neubau mit geförderten Wohnungen wird viele 
Neubürger nach Plüderhausen bringen. Wir sind uns be-
wusst, dass Wohnraum dringend gebraucht wird, auch hier 
in Plüderhausen wurden diesbezüglich schon mehrere Pro-
jekte auf den Weg gebracht oder sind noch auf dem Weg. Der 
Fokus muss hier aber vor allem auf bezahlbaren Wohnraum 
gelegt werden. Als Anmerkung: die GLU wird in Zukunft kei-
nem neuen Baugebiet im Außenbereich zustimmen.

Neue Bürger bedeuten aber immer auch große Heraus-
forderungen an unsere Infrastruktur in vielen Bereichen. 
Zentrale Themen der nächsten Jahre werden für uns Feu-
erwehr, DRK, Bauhof und auch die Ganztagesbetreuung 
sein. Wir meinen, dass uns bei den Bauvorhaben das Thema 
Bauhof zuerst beschäftigen wird. Was lange währt wird end-
lich gut. Der Platz konnte festgelegt werden. Legen wir ge-
meinsam die Struktur des neuen Bauhofs fest. Schauen wir 
genau hin und entscheiden gemeinsam mit unseren Bauhof-
mitarbeitern, was ein Bauhof braucht, um eine immer grö-
ßer werdende Gemeinde gut versorgen zu können und auch 
als attraktiver Arbeitsplatz zu gelten.

Auch beim Thema Feuerwehr sind wir ein gutes Stück 
weitergekommen. Legen wir auch hier gemeinsam fest, was 
unsere Feuerwehr an ihrem zukünftigen Platz benötigt. In-
vestitionen am jetzigen Standort werden wir aber dennoch 
kurzfristig einplanen müssen. Auf keinen Fall dürfen wir das 
DRK vergessen, das mit seinen vielseitigen Angeboten zur 
Versorgung in Plüderhausen einen immer größeren Platz 
einnehmen wird und muss, da die Notfallversorgung im-
mer kritischer wird und die „Helfer vor Ort“ schon heute zu 
vielen Einsätzen gerufen werden. Hier werden die Anforde-
rungen, wie auch bei der Feuerwehr, durch mehr Mitbür-
ger stetig zunehmen. Ein gemeinsamer Standort für DRK 
und Feuerwehr wäre aus unserer Sicht am sinnvollsten, da 
für das DRK auch schon lange nach einer Lösung gesucht 
wird. Zudem würde sich Planung und Bau auf ein Objekt be-
schränken.

Plüderhausen soll an Attraktivität zunehmen. Mit neuen 
Wohngebieten, gut funktionierendem Bauhof, an den aktu-
ellen Bedürfnissen angepasste Feuerwehr und DRK. Unser 
Ziel wird sein, dass wir gut und gerne in Plüderhausen le-
ben können. Dazu gehört für uns auch eine familienfreund-
liche Infrastruktur. Genügend Kindergartenplätze haben wir 
geschaffen, aber eine gute pädagogische Betreuung der 
Plüderhäuser Kinder muss Priorität haben. Das kostet be-
kanntlich viel Geld und ist unser größter Haushaltsposten. 
Legen wir gemeinsam fest wie wichtig uns gute pädagogi-
sche und verlässliche Kinderbetreuung in Kindergärten und 
in der Grundschule ist und wie wir das zukünftig in Plüder-
hausen haben wollen. Der im Jahr 2026 beginnende Rechts-
anspruch auf Ganztagesbetreuung in der Grundschule stellt 
uns als Kommune vor große Herausforderungen und muss 
umgesetzt werden. Als neue Leitung der Ganztagesbetreu-
ung begrüßen wir Frau Heß und wünschen ihr einen guten 
Start und viel Freude bei dieser wertvollen Aufgabe. Wir 
werden nicht umhin kommen genügend Personal aller Be-
rufsrichtungen einzustellen, seien es Sprachhelferinnen, 
Integrationskräfte und Springkräfte, um Notgruppen in den 
Kindergärten zu vermeiden. Familien brauchen eine verläss-

liche Kindergartensituation, um arbeiten gehen zu können. 
Ein wichtiges Augenmerk müssen wir auch auf die medizini-
sche Infrastruktur legen, Ärzte und Pflegedienste müssen 
ausreichend vorhanden sein, damit wir auch in Zukunft eine 
lebenswerte Gemeinde bleiben.

Mit dem gestarteten Gemeindeentwicklungskonzept und 
den daraus entstandenen Aktivgruppen hat inzwischen ein 
reger Austausch begonnen, der mit vielen Ideen unter ande-
rem auch dieses Thema voranbringen will. Danke schön an 
alle, die da mitwirken.

Für uns als Grüne Liste Umwelt ist Klimaschutz und 
Klimaanpassung auch weiterhin ein wichtiger Aspekt. Auf-
grund des Klimaschutz- und Klimawandelanpassungsgesetz 
Baden-Württemberg hat unsere Kommune ebenfalls eine 
allgemeine Vorbildfunktion zu leisten. Die Folgen des Klima-
wandels werden auch bei uns zunehmend sichtbar und spür-
bar, der schon im Jahr 2023 beschlossene Klimaaktionsplan 
wird dieses Jahr (hoffentlich) starten. Es sind schon kleine 
Maßnahmen zur Anpassung, die auch hier vor Ort helfen 
können: Erhalt und Neuanlage von Grünflächen, Baumpflan-
zungen, Dach- und Fassadenbegrünungen, Sonnensegel und 
weitere Trinkbrunnen. Das Thema „Beschattung“ wurde be-
kanntlich auch von der Aktivgruppe „Marktplatz-Belebung 
der Ortsmitte“ als sehr wichtig eingestuft. Auch ein wich-
tiges Thema – nicht nur für uns am Ort -der Katastrophen-
schutz und die damit verbundene kommunale Vorsorge. In-
vestitionen sind hier unerlässlich.

Plüderhausen hat viel vor an Investitionen in diesem 
Jahr und auch in den folgenden Jahren. Es stehen unter an-
derem mehrere Gebäudesanierungen an, weitere Arbeiten 
für das Baugebiet Hohrain-Gländ und als große Herausfor-
derung unser Leitungsnetz, hier werden wir einiges inves-
tieren müssen, um die zum Teil hundert Jahre alten Leitun-
gen zu erneuern. Die letzten Wochen haben mit mehreren 
Rohrbrüchen wieder gezeigt, wie wichtig und sinnvoll die 
geplanten Investitionen hier sind. Ein großes Dankeschön 
an unseren Bauhof, der parallel zu den Räumdiensten hier 
gefordert war. Mit dem Erhalt von 6 Mio. Euro aus dem Son-
dervermögen steht uns als Kommune zusätzlich Geld zu 
Verfügung. Wir fordern davon für den Teilhaushalt 03 mit 
Schulen und Kindergärten weitere Mittel zur Verfügung zu 
stellen, um die Herausforderungen in diesem Bereich stem-
men zu können. Es sind Investitionen für die Zukunft von 
uns Allen. Damit alle geplanten Vorhaben umgesetzt wer-
den können, sind trotzdem zusätzlich Verkäufe von Grund-
stücken und Gebäuden unerlässlich.

Die GLU stimmt dem Haushalt 2026 zu und bedankt sich 
fürs Zuhören.

Für die UBP hielt Volker 
Fritz folgende Haushalts­
rede:

Sehr geehrter Herr Treiber, 
sehr geehrte Frau Rösch, 
verehrte Ratskollegen, liebe 
Mitbürger,
wir als Unabhängige Bürger-
liste Plüderhausen halten 
dieses Jahr unsere zweite 
Haushaltsrede. Wir sind un-
ter anderem angetreten um 
den Bürgern mehr Trans-
parenz zu verschaffen und 

ihnen die Nachvollziehbarkeit der Entscheidungen des Ge-
meinderates zu vermitteln. Dies ist eine sehr anspruchsvolle 
aber notwendige Aufgabe.
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Wie in der Haushaltsrede am 27.11.25 vom Bürgermeister 
erwähnt kommen auf die Gemeinde weitere Sanierungs-
aufgaben zu. Unsere Kanäle und Wasserleitungen sind eh 
ein Dauerbrenner, aber auch etliche Gebäude haben Sanie-
rungsbedarf. Insbesondere die Hohbergschule, die in den 
70er errichtet wurde, wird mit den ins Alter gekommenen 
Leitungen und einer Energetischen Sanierung noch enor-
men Finanzbedarf haben.

An der Hohbergschule müssen auch für die ab Mitte 2026 
verpflichtende Ganztagesschule Investitionen gemacht wer-
den, die leider nur teilweise von denen, die diese Vorschriften 
machen, gegenfinanziert werden. Dazu muss leider das Juze 
aus den bisherigen, bestens geeigneten, Räumen weichen, 
da wir uns keinen Neubau leisten können. Dazu ist praktisch 
unmöglich vorherzusehen wie sehr die Ganztagesschule am 
Ende dann in Anspruch genommen wird.

Mit den nun begonnenen Baumaßnahmen für das Neu-
baugebiet Hohrain/Gländ werden erstmals seit Jahrzehn-
ten in größerem Rahmen neue Bauplätze geschaffen. Bleibt 
zu hoffen, dass am Ende sich das Ganze für die Gemeinde 
auszahlt. Es wäre sehr zu wünschen, dass auch die priva-
ten Grundstücksbesitzer dort sich zum Verkauf der Grund-
stücke an Bauwillige entschließen oder, noch besser sogar, 
selbst dann baldmöglichst sich ein modernes Eigenheim 
errichten. Schließlich kommen nur 22 Grundstücke der Ge-
meinde für private Käufer zum Verkauf, der Rest der Grund-
stücke (Mehrfamilien-, Reihen- oder Doppelhäuser) wird an 
Wohnbaugesellschaften vermarktet.

Weitere große Projekte der nächsten Jahre sind auch 
auf den Weg gebracht. Für den baufälligen und aus allen 
Nähten platzenden Bauhof konnte an der B29 Ausfahrt ein 
äußerst geeignetes Gelände gefunden werden, das auch 
ausreichend Platz bietet diverse andere, teils provisorische 
Lagerflächen aufzulösen.

Für den Neubau des Feuerwehrhauses konnte nun auch 
ein Grundstück (das aus Reihen der UBP wieder ins Spiel 
gebracht wurde) gesichert werden und sogar im Gegenzug 
einem Gewerbebetrieb die Möglichkeit gegeben werden, 
sich neu zu strukturieren und einen effizienten Neubau im 
Gewerbegebiet zu errichten. Da ergab sich ein toller Win-
Win-Effekt am Ende.

Die Frage wie auch das DRK am Feuerwehrhaus unter-
kommen kann wird zwar noch einiges an Kopfzerbrechen 
bereiten, aber da muss man eine gute Lösung für beide Sei-
ten finden. Erstaunlicherweise werden dem Ortsverein vom 
Katastrophenschutzdienst des Landes zwar zwei spezielle 
Fahrzeuge für die Schnelleinsatzgruppe Erstversorgung zur 
Verfügung gestellt, aber für die benötigten Garagen gibt es 
keinerlei finanzielle Unterstützung, obwohl die Fahrzeuge 
ja überregional eingesetzt werden, damit keine rein Plüder-
häuser Sache sind. Das darf so nicht sein. Katastrophen-
schutz ist Sache des Landes und des Bundes. Das wir als 
Gemeinde da nun „freiwillig“ investieren „müssen“ wirft ein 
sehr schlechtes Bild auf die Landes- und Bundespolitik.

In den letzten Tagen wurden ich darauf angesprochen, 
dass es aus Reihen der Feuerwehr auch Rettungshelfer und 
Rettungssanitäter gibt, die, wie die Helfer vor Ort des DRKs, 
im Notfall im Einsatz sind. Allerdings gehen diese völlig eh-
renamtlich in den Einsatz. Hier würden wir uns wünschen, 
dass dort auch eine Vergütung von Seiten der Gemeinde 
dieses Engagement als Ersthelfer würdigt und vielleicht das 
ganze irgendwie gebündelt wird.

Im Dezember wurde auch das zweite kommunale Wohn-
gebäude in Betrieb genommen. Auch hier gibt es leider nur 
geringe Zuschüsse, obwohl wir als Gemeinde letztendlich 
keine andere Wahl haben als hier Millionenbeträge zu inves-

tieren. Wir sind in Plüderhausen inzwischen dank der großen 
Investitionen gut aufgestellt, aber auch dies ist Bundessa-
che, da wir an der Ursache nichts ändern können.

Inzwischen hat der Gemeinderat ja unsere Kritik vom 
letzten Jahr erhört und die Grundsteuer, wie von uns schon 
letztes Jahr gefordert, angehoben. Sogar um einen Prozent-
punkt höher als von uns damals gefordert. Da die Grundsteu-
er nicht automatisch analog der Inflation steigt, muss hier 
auch alle paar Jahre nachgesteuert werden. Für die katas-
trophale Änderung der Grundsteuer in eine reine Flächen-
steuer, mit gravierenden Änderungen für viele Eigenheimbe-
sitzer, kann die Gemeinde nichts. Dafür ist ausschließlich die 
aktuelle Grün-Schwarze Landesregierung verantwortlich. 
Die redet zwar auch von Bürokratieabbau, allerdings macht 
sie genau das Gegenteil. Vor allem dem inzwischen völlig 
übertriebenen Umweltschutz ist man als Bauwilliger hilflos 
ausgeliefert. Irrwitzige Vorschriften verzögern Bauten um 
Jahre und erhöhen die Kosten immer weiter. Wehe dem, 
wenn ein Biologe Eidechsen oder sonstige „seltene“ Tierar-
ten auch nur auf einem Grundstück vermutet oder gar fin-
det, wie zuletzt in Schorndorf bei der Firma Asys.

Wenn Ideologie vor Vernunft kommt geht etwas gewal-
tig schief in unserem Land.

Ein immer größeres Problem werden die Personalkosten 
in der Gemeinde. Diese haben sich in den letzten 10 Jah-
ren mehr als verdoppelt. Zum einen wurde insbesondere 
im Kindergartenbereich mehr Personal notwendig um Vor-
schriften und Vorgaben der Landes- und Bundespolitik zu 
erfüllen. Und natürlich steigen die Löhne jedes Jahr ähnlich 
der Inflation. Allerdings liegt die Inflation aktuell bei ca. 2 
Prozent, aber die Gewerkschaften fordern mindestens 7 
Prozent mehr und machen deshalb Warnstreiks im Öffentli-
chen Dienst. Solch eine überproportionale Erhöhung würde 
alle Kommunen überfordern und früher oder später zu einer 
Kürzung der freiwilligen kommunalen Leistungen führen. In 
manchen Städten im Umland muss bereits der Rotstift ge-
zogen werden.

Plüderhausen erfreut sich bisher noch steigender Ge-
werbesteuereinnahmen, da wir wohl wenig Betriebe der Au-
tomobilsparte am Ort haben. Allerdings kann das auch sehr 
schnell umschlagen. Man sieht ja in Stuttgart wie schnell das 
gehen kann. Umso wichtiger wäre es deshalb auch mit zu-
kunftsfähigen Unternehmen die verbliebenen Gewerbebau-
plätze zu belegen.

Im Gemeinderat gibt es inzwischen durchaus Ansätze 
Probleme unbürokratischer anzugehen, allerdings ist das 
durch Vorschriften nur begrenzt möglich und man wird se-
hen inwieweit hier am Ende doch Ausgaben eingespart wer-
den können.

Insbesondere beim Neubau von Feuerwehr und Bauhof 
will man unter Fachleuten des Gemeinderates vorab Möglich-
keiten ausloten wie kosteneffizient gebaut werden könnte.

Aus dem von SPD, CDU und Grünen im März 2025 be-
schlossenen „Sondervermögen“ soll Plüderhausen ja bis 
zu 6 Millionen Euro erhalten. Das Wort „Sondervermögen“ 
wurde völlig zurecht zum Unwort des Jahres 2025 gewählt. 
In der Begründung steht, dass das Wort bewusst irreführend 
gewählt wurde und gegenüber dem arglosen Bürger seine 
wahre Bedeutung verdeckt, nämlich dass es nur noch mehr 
Schulden sind für die der Bürger dann Zins und Tilgung 
zahlen muss. So ist es auch kein Wunder, dass die Bürger 
Politiker als eine der am wenigsten vertrauenswürdigen Be-
rufsstände halten.

Bleibt zu hoffen, dass im Gemeinderat zukünftig noch 
weniger auf Parteipolitik beharrt wird, sondern man sich ge-
meinsam pragmatisch auf die Suche nach Lösungen macht. 
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Auch aus der Verwaltung kamen da ja auch schon tolle An-
sätze (z.B. aus dem Tiefbauamt), die dann auch Zustimmung 
fanden und zukünftig Kosten sparen werden.

Auch das Gemeindeentwicklungskonzept bringt neue 
Ansätze ins Spiel und die Gruppen scheinen auf einem gu-
ten Weg zu sein. Inwieweit nachher eine Finanzierung der 
Ideen möglich ist wird sich zeigen. Den Gruppen ist aber 
auch durchaus bewusst, dass man hier auch kreative Wege 
suchen muss.

Wir als Gemeinde stehen, wie man an dieser Rede sehen 
kann, an vielen Stellen vor sehr großen Herausforderungen 
und müssen an Lösungen arbeiten, die Verantwortungs-
bewusstsein, Transparenz und Nachvollziehbarkeit für die 
Bürger vereinen.

Wir als Gemeinderat und die Verwaltung müssen ge-
meinsam die Weichen stellen für die Entwicklung unserer 
Gemeinde. Dabei sollte auch der Bürger mitgenommen wer-
den und im Gemeindeblatt mehr informiert werden.
Wir stimmen dem Haushaltsplan 2026 zu.

Für die CDU-Fraktion hielt 
Ulrich Scheurer folgende 
Haushaltsrede:

Sehr geehrter Herr Bürger-
meister, sehr geehrte Da-
men und Herren,
getreu dem Leitspruch der 
CDU Plüderhausen für Plü-
derhausen, Walkersbach und 
die Höfe sind wir stets allen 
Ortsteilen verpflichtet.
Aus diesem Grund haben wir 
bei den Haus  haltsplanbera-
tungen auch Anträge für un-

seren Teilort Walkersbach gestellt. Es kann aber nicht sein, 
dass sobald es um Belange von unserem Teilort geht, zuerst 
einmal immer Eigenleistungen verlangt werden. In Plüder-
hausen verlangen wir dies bekanntlich ja auch nicht, wenn z. 
B. im Goldacker eine wünschenswerte und berechtigte Maß-
nahme gefordert wird.

Durch herausragendes bürgerschaftliches Engagement 
der Feuerwehr Walkersbach konnten beim Bau der Garage 
für den neuen MTW der Abteilung Walkersbach sehr hohe 
Kosten für den Gemeindehaushalt eingespart werden. Hinzu 
kommt der bekannte sehr gute Tüftlergeist der Bürgerschaft 
in unserem Teilort, Ned schwätza, sondern schaffa, lautet da 
die Devise. Dies verdient unser aller Respekt und Anerken-
nung. Weiter so, das sind Leuchttürme in unserer Gemeinde.

Auf das große herausragende Engagement der Bürger-
schaft können wir zurecht stolz sein. Ein wichtiges Thema 
ist der Bereich ÖPNV und Mobilität. Aus diesem Grund ha-
ben wir den Antrag zum Thema VVS-Rider gestellt. Hier gilt 
es auch für unseren Teilort Walkersbach weiterhin die Mobi-
lität deutlich zu verbessern.

Hier liegen die Vorteile eindeutig auf der Hand, eine in-
dividuelle und kostengünstige Möglichkeit für die Bürger-
schaft den ÖPNV zu benutzen. Ohne funktionierenden ÖPNV 
ist in unserer Gemeinde kein Klimaschutz vor Ort möglich. 
Leider sind aktuell die Zustände auf der Remsbahn mit dem 
MEX 13 für die zahlreichen Pendlerinnen und Pendler nicht 
akzeptabel, sowie eine Zumutung. Viele Menschen vor Ort 
wenden sich wieder ab vom ÖPNV, weil es aktuell nicht mehr 
verlässlich ist. In der Regel verkehren die Züge verkürzt, zu 
spät oder fallen komplett aus. Künftig muss sich die Gemein-
deverwaltung hier deutlich aktiver für die Pendlerinnen und 
Pendler mit Nachdruck einsetzen.

Auch das Thema Bahnübergänge in unserem Ort wird zu-
nehmend ein Ärgernis. Ob die Aussagen der Bahn zutreffen, 
dass für die Gemeinde Plüderhausen keine Kosten anfallen, 
muss man detailliert prüfen. Bereits in der Vergangenheit 
wurden wir von der Deutschen Bahn zu oft enttäuscht und 
vertröstet. Aus diesem Grund erfolgte von uns eine direkte 
Anfrage beim zuständigen Staatssekretär Ulrich Lange MdB 
von der CSU aus Nördlingen, bezüglich der aktuellen Geset-
zeslage. Ein weiterer Antrag war von uns die Verbesserung 
der Sprachförderung vor Ort in den Kindergärten. Hier kön-
nen wir als Kommune mit bescheidenen Mitteln, eine deutli-
che Verbesserung erreichen. Hier muss aber auch vom Land 
eine deutliche verbesserte finanzielle Ausstattung erfolgen. 
Das Land macht sich hier einen schlanken Fuß. So entsteht 
vor Ort Ärger und Verdruss.

Das zunehmende Problem der Vermüllung in unserer 
Gemeinde müssen wir auch gemeinsam angehen. Hier er-
warten wir auch Zivilcourage von der Bürgerschaft. Es muss 
hier eine öffentliche Informationsoffensive der Gemeinde-
verwaltung gestartet werden. Zusammen mit der AWRM 
müssen wir aufzeigen, dass es hier um kein Kavaliersdelikt 
handelt, sondern eine Straftat. Es liegt hier an jedem Einzel-
nen von uns, dass Plüderhausen eine lebens- und liebens-
werte Gemeinde bleibt. Der Mensch braucht die Natur, aber 
der Natur nicht den Menschen.

Im letzten Jahr sind wir unserer Gemeinde bei zahlrei-
chen Projekten ein großes Stück weitergekommen. Es erfol-
ge der Spatenstich beim Wohngebiet Hohrain Gländ, bei den 
Standortfragen für den Bauhof sowie des Feuerwehrhauses 
wurden zukunftsfähige Beschlüsse gefasst. Jetzt geht die 
Arbeit dort aber erst richtig los, Raumprogramme etc. müs-
sen vom Gemeinderat, der Gemeindeverwaltung sowie der 
Feuerwehr Plüderhausen gemeinsam erarbeitet werden. 
Auch für das örtliche DRK müssen zeitnah die Raumfragen 
final gelöst werden. Die aktuellen Unterbringungsmöglich-
keiten für Fahrzeuge und Material sind so nicht länger hin-
nehmbar und akzeptabel. Letztendlich können wir wie be-
reits in der Vergangenheit, aber nur Schritt für Schritt Vor-
gehen bei der Umsetzung unserer Projekte. Die finanziellen 
Möglichkeiten sind eben nur begrenzt.

Die Ereignisse in Berlin zu Beginn des Jahres mit Strom-
ausfällen über mehrere Tage, zeigt wie anfällig unsere Ge-
sellschaft ist. Auch in unserer Gemeinde müssen wir hier 
deutlich nachschärfen. Stichwort Feldbetten für die Staufen-
halle und Notstromaggregate. Ohne leistungsfähiges kom-
munales Krisenmanagement bleibt Resilienz Theorie. Bevöl-
kerungsschutz beginnt im Rathaus und endet im Haushalt.

Ohne Kommunen ist kein Staat zu machen. Hier bedarf 
es vor allem einer deutlichen verbesserten finanziellen Un-
terstützung durch Bund und Land. Vor allem dauerhaft und 
nicht nur einmalig. Zwingend notwendig wäre hier auch ein 
Bürokratieabbau.

Für das Jahr 2026 gibt es auch für unsere Gemeinde fi-
nanzielle Risiken, vor allem ob die Erlöse aus Grundstücks-
verkäufen so eintreffen. Auch bei der Gewerbesteuer bleibt 
die Hoffnung, dass die Haushaltsansätze so auch eintreffen. 
Es gilt das Motto: „Optimisten bauen auf und Pessimisten 
bauen ab“. So lautet auch das Motto für die deutsche Fuß-
ball-Nationalmannschaft für die anstehende Weltmeister-
schaft. Auch für den VfB Stuttgart sind noch drei Titel mög-
lich. Das sind ja mal sehr erfreuliche Aussichten!

Unser besonderer Dank gilt der Verwaltung, vor allem 
unserer Kämmerin Frau Rösch, für die Einbringung des 
Etats. Mein Dank gilt auch allen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Verwaltung und der gemeindlichen Einrichtun-
gen für die hervorragende Arbeit im abgelaufenen Jahr. Die 
CDU-Gemeinderatsfraktion bedankt sich an dieser Stelle 
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auch bei allen Verantwortlichen, die in den örtlichen Verei-
nen, Kirchen und Organisationen mit großem Engagement 
tätig sind, zum Wohle der Bürgerschaft. Ein besonderer 
Dank gilt auch der Blaulichtfraktion von Feuerwehr, DRK 
und der Polizei, die für die notwendige Ordnung und Sicher-
heit sorgen zum Wohle der Bürgerschaft und dies an 365 
Tagen im Jahr, immer bereit, um Gefahren abzuwenden und 
Menschen zu retten. Dies verdient unseren besonderen Re-
spekt sowie unsere Hochachtung und Anerkennung. Sie alle 
sorgen dafür, dass Plüderhausen eine lebens- und liebens-
werte Gemeinde bleibt.

Die CDU-Gemeinderatsfraktion wünscht dem Bürger-
meister, allen Gemeinderäten, den Mitarbeitern des Rathau-
ses sowie allen Bürgerinnen und Bürgern von Plüderhausen, 
Walkersbach und den Höfen für das Jahr 2026 alles Gute, 
Glück, Erfolg, Zufriedenheit, Gelassenheit, vor allem Ge-
sundheit, persönliches Wohlergehen und Gottes Segen.

Einstimmig beschloss das Gemeinderatsgremium im An-
schluss an die Haushaltsreden die in der Vorlage 126-4/2025 
enthaltene Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026.

TOP 1.2. Wirtschaftsplan 2026 des Eigenbetriebs Ver- 
und Entsorgung, Parkraumbewirtschaftung Plüderhau­
sen: Beschlussfassung
Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Ver- und Entsorgung, 
Parkraumbewirtschaftung Plüderhausen für das Haushalts-
jahr 2026 wurde von der Verwaltung am 27.11.2025 einge-
bracht.

Einstimmig beschloss das Gemeinderatsgremium im 
Anschluss an die Haushaltsreden die in der Vorlage 127-
2/2025 enthaltene Haushaltssatzung für den Eigenbetrieb 
Ver- und Entsorgung, Parkraumbewirtschaftung Plüderhau-
sen für das Jahr 2026.

TOP 2 Verlängerung der Mittagsessensverpflegung in 
der Hohbergschule
Im April 2023 wurde die Vergabe der Mittagessensverpfle-
gung an der Hohbergschule beschlossen und an die Diakonie 
Stetten zum Angebotspreis von rund 260.000 Euro für eine 
Vertragslaufzeit von vier Jahren vergeben. Der abgeschlos-
sene Rahmenvertrag sieht die Möglichkeit vor, den Vertrag 
bereits jetzt auslaufen zu lassen oder aber, wie ursprünglich 
vorgesehen, die Verlängerungsoption für das vierte Jahr zu 
ziehen. Die Verlängerung würde das Schuljahr 01.09.2026 
bis 31.08.2027 umfassen.

Für die Verlängerung sprechen aus Sicht der Gemeinde-
verwaltung verschiedene Gründe. Zum einen fallen die Rück-
meldungen des Mensapersonals zur Qualität des gelieferten 
Mittagessens bislang überwiegend positiv aus, zudem wird 
die hohe Flexibilität der Diakonie Stetten gelobt. Auch sei-
tens der Verantwortlichen der Hohbergschule gibt es hierzu 
positive Rückmeldungen. Zum anderen bringt das entspre-
chende Ausschreibungs- und Vergabeverfahren, welches 
auch künftig mit der Beteiligung verschiedenster Akteure 
verbunden sein sollte, einen großen Aufwand mit sich.

Mehrheitlich wird signalisiert, dass man der Verlänge-
rung zustimmen kann. Teilweise regen die Ratsmitglieder 
an, solche Themen künftig früher auf die Tagesordnung zu 
setzen, um im Bedarfsfall einen neuen Ausschreibungspro-
zess frühzeitig auf den Weg bringen zu können. Auch wurde 
der Wunsch geäußert, zu prüfen, ob hinsichtlich der Flexi-
bilität bei Bestellungen und Abbestellungen von Essen eine 
Verbesserung erreicht werden könne. Dies sei bei anderen 
Schulen kurzfristiger, teils noch am selben Tag möglich.

Dem Verwaltungsvorschlag zur Verlängerung um ein 
weiteres Jahr wurde bei einer Enthaltung zugestimmt.

TOP 3 Neubau Feuerwehrhaus Plüderhausen – weiteres 
Vorgehen
Über viele Jahre hinweg wurde in Plüderhausen intensiv 
über den künftigen Feuerwehrstandort diskutiert. Durch 
den vom Gemeinderat beschlossenen und zwischenzeitlich 
vollzogenen Erwerb des Grundstücks Gmünder Straße 8 
steht nun jedoch eine passende Fläche zur Verfügung. Diese 
besteht neben dem erworbenen Grundstück auch aus be-
nachbarten Flächen, die sich bereits zuvor im Eigentum der 
Gemeinde befunden haben. Eine Machbarkeitsstudie bestä-
tigte zuvor die Eignung des Grundstückes.

Nachdem die Standortentscheidung getroffen und der 
Erwerb des entsprechenden Grundstücks abgeschlossen 
werden konnte, sollte nun das weitere Vorgehen auf dem 
Weg zum neuen Feuerwehrhaus festgelegt werden.

Auch der DRK-Ortsverein soll neue Räumlichkeiten er-
halten, da die bisherigen Räumlichkeiten zur Unterbringung 
der Fahrzeuge baufällig sind und in den kommenden Jahren 
abgerissen werden sollen. Außerdem meldet der DRK Orts-
verein - insbesondere auch aufgrund der der positiven Mit-
gliederentwicklung der zurückliegenden Jahre - Bedarf für 
zusätzliche Umkleide-, Lager- sowie Sanitärraume an.

Ziele und Zeitplan
Die Mitglieder beider Organisationen wünschen zeitnah 
Klarheit über die künftige Unterbringung. Der Gemeinde-
rat strebt einen Baustart für das Feuerwehrhaus im zwei-
ten Halbjahr 2028 an. Die mittelfristige Finanzplanung der 
Gemeinde sowie die Mittel aus dem Sondervermögen des 
Bundes zeigen die Realisierbarkeit der Umsetzung des Pro-
jektes auf.

Folgende nächsten Schritte schlägt die Verwaltung vor:

•	 Fortschreibung des Feuerwehrbedarfsplans zur Ermitt-
lung des Raumbedarfs

•	 Einsatz eines externen Projektsteuerers zur Unterstüt-
zung der Verwaltung

•	 Arbeit in Projektgruppen aus Gemeinderat, Verwaltung 
und Organisationen

•	 Verfahrensklärung zur Vergabe von Planungsleistungen 
an Architekten und Ingenieure

•	 Frühzeitige Einleitung eines Bebauungsplanverfahrens 
für das Areal

•	 Ökologische Untersuchungen, Abstimmungen mit Denk-
malschutz, Förderanträge und Koordination mit externen 
Stellen

•	 Maßnahmen am Bestandsgebäude der FFW umsetzen

BM Treiber führt in der Sitzung aus, dass nach langjährigen 
Diskussionen im Herbst mit dem Heimsch Areal ein passen-
des Grundstück für den Feuerwehrhaus-Neubau erworben 
werden konnte. Dies führe zur Möglichkeit, die Planung in 
Angriff nehmen und auf einen möglichst zeitnahen Baube-
ginn hinarbeiten zu können. Dabei betonte er die Erwartung 
an alle Beteiligten, dass die Bearbeitung der entsprechen-
den Aufgabenstellungen im Rahmen eines guten und konst-
ruktiven Miteinanders erfolgt.

Die Mitglieder des Gremiums sprechen sich für die vor-
geschlagene Vorgehensweise aus. Die Beauftragung eines 
Projektsteuerers wird als wichtig erachtet und auch, dass 
die Beteiligten Personen in der Projektgruppe gut und eng 
zusammenarbeiten. Auch wenn der Gemeinderat das be-
schließende Gremium sei, sei die Mitwirkung von FFW und 
DRK wichtig. Man sei auf einem guten Weg und die Arbeit 
der Projektgruppe sei auch bisher schon sehr hilfreich und 
gut gewesen.
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Der Gemeinderat beschließt einstimmig:
1.	 Die Vorgehensweise wie in der Sitzungsvorlage 17/2026 

beschrieben.
2.	 Die Gemeindeverwaltung zu beauftragen, dem Gremium 

bis Mai 2026 einen Vorschlag zur Beauftragung eines 
Projektsteuerers zur Beschlussfassung vorzulegen.

3.	 Die Maßnahme außerdem von Seiten der Gemeinde zum 
Abruf der Mittel aus dem Sonderprogramm des Bundes 
(LuKiFG) anzumelden.

4.	 Die Planung der Maßnahmen im Bestandsgebäude der 
FFW im ersten Quartal 2026 unter Beteiligung von Ver-
tretern der Feuerwehr in einer Sitzung des Technischen 
Ausschusses zu beraten und zu beschließen.

TOP 4 Änderung des Bebauungsplans Süd, Änderung 
Ipfweg 7 und 9“ im Verfahren der Innenentwicklung 
nach § 13a Baugesetzbuch
- Vorberatung
Die Bauherrschaft plant auf den vorgesehenen Grundstü-
cken die Errichtung von zwei Mehrfamilienhäusern mit fa-
miliengerechtem Wohnraum. Zusätzlich sollen Stellplätze 
über den baurechtlichen Bedarf hinaus geschaffen werden, 
überwiegend in einer Tiefgarage. Der Technische Ausschuss 
hat sich seit dem Jahr 2021 bereits in mehreren Sitzungen 
mit dem Sachverhalt befasst. Eine Ortsbesichtigung und 
weitere Beratungen des Technischen Ausschusses bestätig-
ten die Planung grundsätzlich positiv.
Auf Basis der bisherigen Vorberatungen im Technischen 
Ausschuss wurde dem Gemeinderat unter anderem folgen-
de Beschlussvorschläge vorgelegt:

•	 Feste Obergrenze für die Anzahl der Wohnungen

•	 Insgesamt 24 Stellplätze, davon 12 in der Tiefgarage; die 
Lage der oberirdischen Stellplätze wird im Bebauungs-
plan festgelegt

•	 Ein Leitungsrecht für die Kanalisation entlang des Ipfwegs 
wird vorgesehen, wobei mögliche alternative Lösungen 
für andere Bereiche geprüft werden

Aus der Nachbarschaft gingen viele Hinweise ein, insbeson-
dere zur sehr schmalen Zufahrt im Ipfweg sowie zur Wirkung 
der geplanten Gebäude im Vergleich zu den umliegenden 
Gebäuden. Zudem wurde der Wunsch nach einer Tiefgarage 
geäußert. BM Treiber betonte, dass der Gemeinderat nicht 
nur die unmittelbaren Anwohnerinteressen berücksichtigen 
könne, sondern stets eine Gesamtabwägung für die gesam-
te Bürgerschaft vornehmen müsse.

Im Gemeinderat wurde das Vorhaben kontrovers disku-
tiert. Mehrere Mitglieder äußerten Bedenken hinsichtlich 
der Dimension des Projekts sowie der Einfügung in die be-
stehende Umgebungsbebauung. Kritisch angemerkt wurde 
unter anderem, dass zur besseren Beurteilung Pläne mit 
Darstellung der angrenzenden Bebauung hilfreich gewesen 
wären. Auch die Gebäudehöhe, die enge Zufahrtssituation 
sowie mögliche Auswirkungen auf Müllentsorgung und Ret-
tungseinsätze wurden thematisiert.

Andere Stimmen im Gremium befürworteten das Vorha-
ben. Es wurde betont, dass die Bebauung der Baulücke seit 
Jahren angestrebt werde und sich das Projekt in die Umge-
bung einfüge. Zudem wurde auf die Bedeutung von Wohn-
raumschaffung und der gesellschaftlichen Verantwortung 
gegenüber Wohnungssuchenden hingewiesen.

GR Gaißert bringt Änderungsvorschläge ein, dass auf 
zwei Vollgeschossen und einem als Vollgeschoss anrechen-
barem Dachgeschoss maximal 12 Wohnungen entstehen 
sollen. Damit ein barrierefreier Zugang möglich ist, solle 
die Erdgeschossfußbodenhöhe maximal 30 cm über dem 

Ipfwegniveau sein. Die Dachneigung solle maximal 30 Grad 
betragen.

BM Treiber rief im Anschluss zur Abstimmung auf über 
die von GR Gaißert eingebrachten Änderungsvorschläge so-
wie die in der Vorlage 158-3/2024 enthaltenen Beschluss-
vorschläge:
a)	Der vorgelegten Planung wird unter folgenden Maßgaben 

zugestimmt:
•	 Für den Geltungsbereich des Bebauungsplans ist eine 

Wohnungsanzahl von maximal 12 festzulegen.
•	 Die baurechtlich erforderlichen Stellplätze werden 

überwiegend in einer Tiefgarage geschaffen.
•	 Die Größe der Baufenster des derzeit bestehenden Be-

bauungsplans für die beiden Hauptbaukörper in den 
neuen Bebauungsplanentwurf unverändert übernom-
men.

•	 Parallel zum Ipfweg (nicht aber zum Froschackerweg) 
ist Leitungsrecht der Gemeinde entsprechend Anlage 5 
ist vorzusehen.

•	 Anstelle einer Erdgeschossfußbodenhöhe ist eine Be-
zugshöhe zum Ipfweg zu bestimmen. Dieser soll max. 
30 cm über dem Ipfweg liegen.

•	 Es sollen zwei Vollgeschossen, und ein als Vollgeschoss 
anrechenbares Dachgeschoss möglich sein.

•	 Die Dachneigung soll maximal 30 Grad betragen

b)	Für den Bereich des Vorhabens wird ein Verfahren zur 
Änderung des Bebauungsplans durchgeführt.

c)	 Die durch das Verfahren entstehenden externen Pla-
nungskosten sind von der Bauherrschaft zu tragen.

	 Diesem Beschlussvorschlag wird mit 11 Ja-Stimmen und 6 
Nein-Stimmen mehrheitlich zugestimmt.

TOP 5 Bekanntgaben/Verschiedenes

5.1 Katastrophenschutz
GR Theinert lobt Herrn Dolderer, Rathausmitarbeiter im 
EDV-Bereich, für sein Engagement im Bereich Katastro-
phenschutz. Die Umsetzung von Herrn Dolderer, zuletzt 
etwa die Durchführung einer Informationsveranstaltung für 
freiwillige Helfer für den Notfalltreffpunkt, sei sehr gut.

5.2 Straßensperrung Gmünder Straße
GR Weller hinterfragt, ob man für die Zeit der Straßensper-
rung in der Gmünder Straße, das Tempolimit in der Wilhelm-
Bahmüller Straße von derzeit 30 auf 50 hochsetzen könne. 
GR Gaißert ergänzt, ob die Straße für diese Zeit auch für 
den LKW-Verkehr freigegeben werden könne, ansonsten 
müssen diese einen großen Umweg durch die Wohngebiete 
fahren. BM Treiber sagt die Abstimmung mit dem LRA zu.

5.3 Briefwahlanträge
GR Scheurer bittet darum, dass die Bürgerschaft dafür sen-
sibilisiert wird, Briefwahlanträge nur sehr frühzeitig über 
den Postweg zu beantragen und die Anträge ansonsten lie-
ber direkt im Rathaus einzuwerfen. Über den Postweg dau-
ere es teils sehr lange.

5.4 Plüderhäuser neuer Feuerwehrkommandant in Waib­
lingen
GR Scheurer weist auf die Wahl des Plüderhäusers Carsten 
Ohsberger zum neuen hauptamtlichen Kommandanten und 
Leiter des Geschäftsbereichs Brand- und Bevölkerungs-
schutz der Stadt Waiblingen hin und gratuliert diesem zu 
seiner Wahl.

Alle Informationen im Ratsinformationssystem
Die Sitzungsinformationen, die Tagesordnung und die öf-
fentlichen Sitzungsvorlagen der Gemeindeverwaltung an 
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den Gemeinderat finden Sie im Internet auf der Homepage 
der Gemeinde Plüderhausen unter www.pluederhausen.de | 
Rathaus & Service | Gemeinderat | Ratsinformationssystem 
| Sitzungen

Interessant und Wissenswert

vielmehr Kontakt mit den unterschiedlichsten Menschen 
und behalten auch in Stoßzeiten einen kühlen Kopf? Dann 
verstärken Sie doch unser Ordnungsamt, welches ab sofort 
einen

Mitarbeiter (m/w/d) im Meldeamt
19 bis 23 Std./Woche, EG 7 TVöD

sucht. Gemeinsam mit einer Kollegin bearbeiten Sie die klas-
sischen Tätigkeiten wie
•	 An-, Ab- und Ummeldungen samt dazugehöriger Auskünf-

te und Bestätigungen
•	 Ausweis- und Passangelegenheiten
•	 Bearbeitung / Entgegennahme sonstiger Anträge (Lan-

desfamilienpässe, Führungszeugnisse, Fischereischeine, 
Führerscheine, ...)

•	 Fundbüro
•	 Mitarbeit bei Wahlen (Führung Wählerverzeichnis, Ausga-

be Briefwahlunterlagen)
•	 Gewerbewesen

Ihr Profil
•	 abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachange-

stellter, im mittleren Verwaltungsdienst oder ähnliches
•	 mehrjährige Berufserfahrung in der öffentlichen Verwal-

tung, bevorzugt im Melde- und Gewerbewesen
•	 idealerweise Kenntnisse der einschlägigen EDV-Verfahren 

KM-EWO, FundInfo und KM-Gewerberegister

Den sicheren Umgang mit den gängigen MS-Office-Produk-
ten setzen wir ebenso voraus wie einen hohen Servicege-
danken, eine sehr sorgfältige Arbeitsweise und absolute 
Diskretion. Schwerbehinderte Personen werden bei gleicher 
fachlicher und persönlicher Eignung bevorzugt eingestellt.

Wir bieten Ihnen
•	 eine unbefristete Arbeitsstelle mit betrieblicher Altersvor-

sorge, VL, Jahressonderzahlung, Möglichkeit des Fahrrad-
leasings und Zuschuss zu privater Altersvorsorge

•	 ein motiviertes Rathausteam, das Wert auf ein offenes 
und wertschätzendes Miteinander legt

•	 eine großzügige Gleitzeitregelung, Zuschuss zur ÖPNV-
Karte, Mitarbeitersport, corporate benefits

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, 
die Sie bitte bis zum 08.03.2026 an die Gemeindeverwal-
tung in 73655 Plüderhausen, Am Marktplatz 11 senden. Bei 
einer Bewerbung per e-mail (bewerbung@pluederhausen.de 
– bitte beachten Sie, dass Sie unverschlüsselt kommunizie-
ren) fassen Sie Ihre Dokumente bitte in maximal zwei PDF-
Anhängen zusammen.

Gerne beantwortet Ihnen Frau Hollmann (Sachgebietslei-
tung Ordnungsamt, Tel. 07181 / 8009 – 1110) Ihre Fragen.

Private Bauvorhaben sowie kommunale Neu-, Umbau- 
und Sanierungsprojekte sorgen im Bauamt für ein ab-
wechslungsreiches und anspruchsvolles Tätigkeitsfeld. 
Ab sofort suchen wir eine verantwortungsbewusste, ent-
scheidungs- und durchsetzungsfreudige Persönlichkeit 
für die

Leitung des Bauamtes (m/w/d)
Vollzeit oder Teilzeit

Ihr Aufgabengebiet
•	 Leitung und Koordination des Amtes
•	 Zusammenarbeit mit Behörden, Fachstellen und Ge-

schäftspartnern
•	 Mittelplanung und -bewirtschaftung, Ausschreibungs-

prozesse
•	 Kommunalpolitische Gremienarbeit
•	 Überregionale sowie ortsbauliche (Bauleit-)Planungen, 

z.B. Flächennutzungsplan, Sanierungsgebiete
•	 Ggf. Geschäftsführung des Gemeindeverwaltungsver-

bandes

Eine teilweise Anpassung des Aufgabenzuschnitts in Ab-
hängigkeit von Ihren Stärken ist möglich.

Ihr Profil
•	 Abgeschlossenes Studium als Dipl.-Verwaltungswirt 

(FH) / B.A. in Public Management, im Bauingenieurwe-
sen oder vergleichbar

•	 Fundiertes Fachwissen und Berufserfahrung im ein-
schlägigen Bereich

•	 Souveränes Auftreten, Kommunikations- und Verhand-
lungsstärke

•	 Eine hohe Methoden- und Führungskompetenz ist für 
uns von besonderer Bedeutung

Wir bieten Ihnen
•	 Eine unbefristete Stelle mit Gestaltungsspielraum
•	 Besetzung im Beamtenverhältnis bis Bes.Gr. A 13 gD 

oder im Beschäftigtenverhältnis bis EG 13 TVöD mit 
betrieblicher Altersvorsorge, VL, Jahressonderzah-
lung, Möglichkeit des Fahrradleasings und Zuschuss zu 
privater Altersvorsorge

•	 Ein motiviertes Team, das Wert auf ein offenes und 
wertschätzendes Miteinander legt

•	 Eine großzügige Gleitzeitregelung, Zuschuss zur ÖP-
NV-Karte, Mitarbeitersport, corporate benefits

Schwerbehinderte Personen werden bei gleicher fachli-
cher und persönlicher Eignung bevorzugt eingestellt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewer-
bung, die Sie bitte bis zum 02.03.2026 an die Gemein-
deverwaltung in 73655 Plüderhausen, Am Marktplatz 11 
senden. Bei einer Bewerbung per e-mail (bewerbung@
pluederhausen.de – bitte beachten Sie, dass Sie unver-
schlüsselt kommunizieren) fassen Sie Ihre Dokumente 
bitte in maximal zwei PDF-Anhängen zusammen.

Gerne beantworten Ihnen unser Bürgermeister Herr Trei-
ber (Tel. 07181 / 8009 – 1001) Ihre Fragen.
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Aufgrund eines internen Wechsels suchen wir eine neue

Hauptamtsleitung (m/w/d)
Neben der Leitung des Amtes mit den Sachgebieten Per-
sonal, Sicherheit & Ordnung und Geschäftsstelle Gemein-
derat zählen insbesondere die Personal- und Organisati-
onsentwicklung, innerdienstliche Angelegenheiten sowie 
Sonderaufgaben zu Ihrem Tätigkeitsfeld.

Die Besetzung der Vollzeitstelle erfolgt im Beamtenver­
hältnis bis Bes. Gr. A 13 gD oder im Beschäftigten­
verhältnis bis EG 12 TVöD (inklusive betrieblicher Al-
tersvorsorge, VL, Jahressonderzahlung, Umsetzung der 
leistungsorientierten Bezahlung, Möglichkeit des Fahr-
radleasings, Zuschüssen zu privater Altersvorsorge und 
ÖPNV-Karte).

Für diese verantwortungsvolle Position suchen wir eine 
engagierte und dynamische Persönlichkeit mit einem ab-
geschlossenen Studium für den gehobenen Verwaltungs-
dienst (B.A. Public Management) oder einer vergleichba-
ren Qualifikation, die über fundiertes Fachwissen sowie 
praktische Erfahrungen in der öffentlichen Verwaltung 
und kommunalen Gremien verfügt. 
Hohe Methoden- und Führungskompetenz sind ebenso 
gefordert wie eine entscheidungsfreudige Arbeitsweise, 
zeitliche Flexibilität, Loyalität und sehr gute EDV-Kennt-
nisse.

Plüderhausen ist eine vitale Gemeinde mit rund 9.800 
Einwohnern und liegt verkehrsgünstig im Einzugsbereich 
der Landeshauptstadt Stuttgart. Attraktive Kinderbe-
treuungsangebote, ein Schulzentrum mit Grund-, Wer-
kreal- und Realschule, vielfältige Freizeitmöglichkeiten 
und ein abwechslungsreiches kulturelles Angebot zeich-
nen den Ort aus.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewer-
bung, die Sie bitte bis zum 02.03.2026 an die Gemein-
deverwaltung in 73655 Plüderhausen, Am Marktplatz 11 
senden. Bei einer Bewerbung per e-mail (bewerbung@
pluederhausen.de – bitte beachten Sie, dass Sie unver-
schlüsselt kommunizieren) fassen Sie Ihre Dokumente 
bitte in maximal zwei PDF-Anhängen zusammen.

Bürgermeister Benjamin Treiber (Tel. 07181/8009–1000) 
beantwortet gerne Ihre Fragen.

Hinweise und Tipps zur Landtagswahl 
am 08.03.2026
1. Neues Wahlrecht für den Landtag – Was hat sich ge­
ändert?

a) Zwei Stimmen statt einer
Was sich geändert hat, ist die Zahl der Wahlkreise. Es 
bleibt bei 70, aus denen jeweils die Person mit den meisten 
Erststimmen in den Landtag einzieht. Mit der Zweitstimme 
wählt man, ähnlich wie bei den Wahlen zum Bundestag, die 
Landesliste einer Partei.

b) Das Wahlalter
Durften bisher alle Wahlberechtigten ab 18 Jahren zur Urne 
schreiten, wird das Mindestalter zukünftig bei 16 Jahren 
liegen. Damit wird das Wahlrecht für das Landesparlament 
an das kommunale angepasst.
Das passive Wahlrecht, also die Möglichkeit gewählt zu 
werden und ein Mandat zu übernehmen, haben weiterhin 
erst Personen ab 18 Jahren.

2. Wahlbenachrichtigungen
Die Wahlbenachrichtigungen wurden an alle Wahlberechtig-
ten versandt.

Auf der Wahlbenachrichtigung steht, in welchem der 
sieben Wahllokale der Gemeinde Plüderhausen der Wahlbe-
rechtigte wählen kann.

Im Interesse einer zügigen Abwicklung bitten wir alle 
Wahlberechtigten, ihre Wahlbenachrichtigung sowie ihren 
Personalausweis oder Reisepass zur Stimmabgabe in das 
Wahllokal mitzubringen.

Wahlberechtigte, die ihre Wahlbenachrichtigung verlegt 
oder durch die Post gar nicht erhalten haben, können trotz-
dem ihr Wahlrecht ausüben. Das Wahlamt bittet in diesen 
Fällen die Wahlberechtigten, ihren gültigen Personalausweis 
oder Reisepass mit in das Wahllokal zu bringen, damit dort 
anhand des Wählerverzeichnisses die Wahlberechtigung 
festgestellt werden kann. Für den Fall, dass das richtige 
Wahllokal nicht bekannt ist, hilft das Wahlamt gerne weiter.

3. Wie wird gewählt?

a) Im Wahllokal
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler er-
hält beim Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel.

Stimmzettelumschläge werden im Wahllokal nicht ver-
wendet. Die Stimmzettel werden direkt in die Wahlurne ge-
worfen.

Bitte achten Sie darauf, dass Sie nur maximal 1 Erststim-
me (linke Spalte auf dem Stimmzettel) und 1 Zweitstimme 
(rechte Spalte auf dem Stimmzettel) vergeben. Wenn Sie 
mehre Stimmen vergeben als erlaubt, ist der Stimmzettel 
ungültig.

b) Durch Briefwahl
Wer am Wahltag ortsabwesend ist oder aus sonstigen Grün-
den das Wahllokal nicht aufsuchen kann, hat die Möglichkeit, 
einen Wahlschein mit Briefwahlunterlagen zu beantragen. 
Mit dem Wahlschein können Sie entweder durch Briefwahl 
oder in einem anderen Wahllokal des Wahlkreises 16 wählen. 
Wahlscheine mit Briefwahlunterlagen können Sie persönlich 
im Rathaus, Einwohnermeldeamt, Zimmer 2 (Erdgeschoss), 
während der Öffnungszeiten oder schriftlich (Telefax, E-
Mail) auch durch sonstige dokumentierbare Übermittlung in 
elektronischer Form beantragen.

Wir bieten für Sie bis Donnerstag, den 05.03.2026, 
12.00 Uhr, die Beantragung eines Wahlscheines per Inter-
net auf unserer Homepage [www.pluederhausen.de] an. 
Beim Aufruf des QR-Codes erhalten Sie 
ein Erfassungsformular für Ihre Antrags-
daten. Ihnen steht es offen, sich die Un-
terlagen nach Hause oder an eine ab
weichende Versandanschrift senden zu 
lassen.  

Alternativ können Sie Ihren Wahlscheinantrag auch mit 
Ihrem Mobilgerät über den QR Code auf der Rückseite der 
Wahlbenachrichtigung aufrufen. Dies ist ebenfalls bis Don­
nerstag, den 05.03.2026, 12.00 Uhr, möglich. Ihre Daten 
werden hier bereits angezeigt, beim Familiennamen nur der 
Anfangsbuchstaben gefolgt von einem *. Sie erfassen nur 
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Ihr Geburtsdatum und bei Bedarf eine abweichende Ver-
sandanschrift.

Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt über das In-
ternet in eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. 
Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit unserem dialogisierten 
Wählerverzeichnis übereinstimmen, erhalten Sie automa-
tisch einen Hinweis.

Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ih-
nen anschließend durch die Deutsche Post zugestellt.

Sollten Sie Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen 
haben, können Sie auch formlos per E-Mail an m.birker@
pluederhausen.de oder n.shala@pluederhausen.de einen 
Wahlschein beantragen. In diesem Fall müssen Sie Ihren Fa-
miliennamen, Ihren Vornamen, Ihr Geburtsdatum und Ihre 
Wohnanschrift angeben.

Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an 
Frau Birker oder Frau Shala, Tel.: 07181/8009-1115 oder -1114.

Öffnungszeiten des Wahlamts für Wahlscheinanträge:
Das Wahlamt weist darauf hin, dass Wahlscheine für Wahl-

berechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
noch bis Freitag, 06.03.2026 beantragt werden können. An 
diesem Tag hat das Wahlamt im Rathaus, Am Marktplatz 11, 
Einwohnermeldeamt (EG, Zimmer 2), bis 15.00 Uhr geöffnet.

Danach ist die für diese Fälle gesetzlich vorgeschriebene 
Antragsfrist abgelaufen.

Falls jedoch ein Wahlberechtigter glaubhaft versichert, 
dass ihm der rechtzeitig beantragte Wahlschein nicht zu-
gegangen ist, kann ihm bis Samstag, 07.03.2026, 12.00 
Uhr, ein neuer Wahlschein ausgestellt werden. Das Wahlamt 
hat an diesem Tag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet.

Außerdem kann ein in das Wählerverzeichnis eingetra-
gener Wahlberechtigter noch bis zum Wahltag (Sonntag, 
08.03.2026), 15.00 Uhr, einen Wahlschein beantragen, wenn 
er wegen nachgewiesener plötzlicher Erkrankung den Wahl-
raum nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten 
aufsuchen kann. Ebenso kann ein Wahlberechtigter, der nicht 
in das Wählerverzeichnis eingetragen ist, Wahlscheine unter 
bestimmten Voraussetzungen noch bis zum Wahltag um 
15.00 Uhr beantragen. Wer den Wahlscheinantrag für eine 
andere Person stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist.

Wahlbriefe müssen am Wahlsonntag bis spätestens 
18.00 Uhr im Rathaus (Briefkasten) eingegangen sein.

3c) Rückversand Briefwahlunterlagen
Um den rechtzeitigen Eingang der Wahlbriefe sicherzu­
stellen, weisen wir darauf hin, dass diese auch direkt im 
Rathaus abgegeben oder in die dortigen Briefkästen ein­
geworfen werden können.

Die Briefwähler sind gesetzlich selbst dafür verantwort-
lich, dass die Briefwahlunterlagen rechtzeitig bei der Ge-
meinde Plüderhausen eintreffen. Die Unterlagen müssen 
spätestens am Wahltag, um 18.00 Uhr, bei der Gemeinde 
Plüderhausen im Briefkasten des Rathauses, Am Marktplatz 
11, eingetroffen sein. Später eingehende Briefwahlunterla­
gen werden nicht gewertet.

Bei der Rücksendung der Briefwahlunterlagen durch die 
Deutsche Post ist Folgendes zu beachten:
Laut Postgesetz müssen die Wahlbriefe spätestens vier 
Werktage zuzüglich des Tages der Einlieferung beim 
Empfänger eingehen.

Das bedeutet, dass der Wahlbrief spätestens fünf Werk­
tage vor dem Wahltermin durch die Wählerin oder den 
Wähler in einen Briefkasten eingeworfen oder bei einer Fili-
ale der Deutschen Post abgegeben werden sollte.

4. Schablonen für sehbehinderte und blinde Menschen
Zur Wahl der Abgeordneten des 18. Landtags von Baden-
Württemberg am 8. März 2026 sind alle Wahlberechtigten 
zur Stimmabgabe aufgerufen. Wie kann die Stimme unab-
hängig von fremder Hilfe abgegeben werden, wenn man so 
schlecht sieht, dass man den Stimmzettel selbst nicht lesen 
kann?

Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Landtagswahl 
bieten die Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos 
die Zusendung von sogenannten Stimmzettelschablonen an.

Die Stimmzettelschablone wird auf den Stimmzettel 
gelegt. Die Felder für das „Kreuzchen“ sind in der Schablo-
ne ausgespart. Auf der Schablone sind in großer tastbarer 
Schrift Erläuterungen angebracht. Zusammen mit der Scha-
blone wird – ebenfalls kostenlos – eine Audio-CD ausgeliefert. 
Die CD kann mit handelsüblichen CD-Playern abgespielt wer-
den. Auf dieser CD wird die Benutzung der Schablone erklärt. 
Außerdem wird der Inhalt des Stimmzettels vollständig auf-
gesprochen und auch darauf hingewiesen, falls eine entspre-
chende Lochung nicht mit einem Wahlvorschlag belegt ist.

Sind Sie selbst stark seheingeschränkt? Kennen Sie 
Personen, die sich für dieses Angebot interessieren? Dann 
fordern Sie die Schablone und eine Audio-CD mit der Auf-
sprache des Inhalts des amtlichen Stimmzettels kostenlos 
bei den Blinden- und Sehbehindertenverbänden an unter 
Telefon: 0761/36122.

5. Informationsportal der Landeszentrale für politische 
Bildung
Die Landeszentrale für politische Bildung Baden-Württem-
berg (LpB) bietet eine Reihe von Veranstaltungen in vielfäl-
tigen Formen und für unterschiedliche Gruppen, Internetan-
gebote, Aktivitäten in den sozialen Medien, Publikationen 
und mehr an. Den aktuellen Stand kann man dem LpB-Wahl-
portal www.landtagswahl-bw.de und Website www.lpb-bw.
de entnehmen. Hier werden Informationen und Hintergrün-
de rund um die Wahlen bereitgestellt.

6. Repräsentative Wahlstatistik
Der Urnenwahlbezirk Kindergarten Stockwiesenweg wurde 
für die repräsentative Wahlstatistik ausgewählt.

Weitere Informationen zur repräsentativen Wahlsta-
tistik von der Landeswahlleiterin sowie dem Statistischen 
Landesamt Baden-Württemberg erhalten Sie unter www.
pluederhausen.de.

Fragen zur Wahl, auch zu Auskünften zu rollstuhlgerech-
ten Wahlräumen, beantwortet Frau Hollmann, Wahlamt, Tel. 
07181/8009-1110, E-Mail s.hollmann@pluederhausen.de, 
sehr gerne!

Treue Blutspender geehrt
Am Mittwoch, 11. Februar 2026 ehrten die Gemeinde und der 
DRK-Ortsverein traditionsgemäß langjährige Blutspender 
aus Plüderhausen, um ihren wertvollen Beitrag zu würdigen 
und ihnen für ihren selbstlosen Einsatz und ihr dauerhaftes 
Engagement zu danken.

Die Blutspende ist ein wichtiger Bestandteil der medizi-
nischen Versorgung. Das gespendete Blut kann Leben ret-
ten, indem es Patienten in Notfällen, bei Operationen oder 
zur Behandlung von Krankheiten wie Anämie hilft.

BM Treiber sowie Ingrid Müller, Annamarie Herrmann, 
Markus Zürn und Luis Grau vom DRK-Ortsverein überreich-
ten den Spendern Urkunden und Anstecknadeln des DRK-
Blutspendedienstes Baden-Württemberg–Hessen und ein 
kleines Präsent der Gemeinde und brachten somit ihren 
Dank und ihre Anerkennung zum Ausdruck.
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Für 10-maliges Blutspenden wurden geehrt
Selina Stegmann, Tanja Gerstenmeyer, Silke Günther, Stef-
fen Lillich, Petra Prillwitz, Angelina Bauer, Roman Eberhardt, 
Felix Habik, Lea Kurka, Serap Schlotz, Marianne Schwenger, 
Florian Thudium

Für 25-maliges Blutspenden wurden geehrt
Guido Frick, Felix Weller, Jürgen Ebert, Michael Hasert, Mi-
chael Kron, Gerd Weller

Für 50-maliges Blutspenden wurden geehrt
Stefan Czarnecki, Frank Walter

Für 75-maliges Blutspenden wurden geehrt
Gerald Bößler, Kerstin Albrecht, Gabriele Tinter

Für 100-maliges Blutspenden wurden geehrt
Annamarie Herrmann, Karl Herrmann

 
BM Treiber, Annamarie und Karl Herrmann, Luis Grau und 
Markus Zürn vom DRK-Ortsverein (v.l.n.r.)

Notwendige Sanierungsarbeiten 
nach Hangrutsch zwischen Walkers­
bach und Lorch-Metzelhof
Behebung von Schäden infolge der Starkregen- und Hoch-
wasserereignisse 2024 macht eine sechswöchige Sperrung 
ab Anfang März erforderlich 

Das Straßenbauamt des Rems-Murr-Kreises führt zwi-
schen Walkersbach und Lorch-Metzelhof Sanierungsarbei-
ten zur Instandsetzung der Kreisstraße K 1886 nach einer 
Hangrutuschung durch. Die Arbeiten machen eine Vollsper-
rung von Montag, 2. März 2026, bis voraussichtlich Frei­
tag, 17. April 2026, erforderlich. 

Ursache und Ausmaß des Schadens

Der Schaden ist eine Folge der schweren Starkregen- und 
Hochwasserereignisse vom Juni 2024, die im gesamten 

Rems-Murr-Kreis zu erheblichen Beschädigungen der Stra-
ßeninfrastruktur führten. Auf einem Abschnitt rund 800 
Meter südlich von Walkersbach sind das Bankett und der äu-
ßere Fahrbahnrand abgesackt. Dabei entstand eine Abriss-
kante mit einem Höhenunterschied von mehreren Dezime-
tern. Auch die Schutzplanke ist im Zuge der Hangrutschung 
abgerutscht. 

Umfangreiche Sanierungsmaßnahmen

Der Sanierungsbereich umfasst eine Straßenlänge von ca. 
30 Metern. Die Schadstelle wird tiefgreifend instandgesetzt 
und die Fahrbahn neu aufgebaut. Zusätzlich werden rund 
150 Meter der angrenzenden Fahrbahndecke sowie die 
Schutzplanken instandgesetzt. 

Informationen zur Umleitung 

Die Arbeiten können aus Gründen der Verkehrs- und Ar-
beitssicherheit nur unter Vollsperrung stattfinden. Für den 
Individualverkehr wird eine großräumige Umleitung über 
Lorch, Pfahlbronn und Haghof in beide Richtungen ausge-
schildert. Um die Auswirkungen auf den öffentlichen Nah-
verkehr (ÖPNV) und insbesondere den Schülerverkehr so 
gering wie möglich zu halten, wird für Busse eine separate 
Umleitungsstrecke ausgewiesen. 

Das Straßenbauamt des Rems-Murr-Kreises bittet alle 
Verkehrsteilnehmenden und Anlieger um Verständnis für 
die unvermeidbaren Beeinträchtigungen und bedankt sich 
für ihre Geduld während der Bauarbeiten.

Seniorennetzwerk - 
Besuchsdienste
Erfolgreicher Auftakt des Besuchsdienstes für ältere, 
einsame Menschen
Am Montag, 16. Februar 2026, fand das erste Kennenlern-
treffen des im Aufbau befindlichen Besuchsdienstes für äl-
tere, alleinstehende Menschen statt. Fünf ehrenamtlich en-
gagierte Frauen folgten der Einladung zu einem offenen und 
informativen Austausch.

Auf den neuen Besuchsdienst aufmerksam geworden 
waren die Teilnehmerinnen über ausgelegte Flyer, persönli-
che Weiterempfehlungen sowie den Neujahrsempfang. Initi-
iert und koordiniert wird das Angebot von Frau Koch-Laquai 
und Frau Mück, die den Besuchsdienst ehrenamtlich aufbau-
en. Sie bringen Menschen zusammen, die sich regelmäßige 
Besuche wünschen, mit jenen, die sich engagieren möchten, 
stehen für Fragen zur Verfügung und begleiten die Ehren-
amtlichen bei ihrer Tätigkeit. Darüber hinaus übernehmen 
sie selbst Besuchsdienste.

Das Treffen bot Gelegenheit, erste Erfahrungen auszu-
tauschen, Möglichkeiten und Grenzen des Engagements zu 
definieren sowie Bedarfe an begleitenden Schulungs- und 
Weiterbildungsangeboten zu sammeln.

Das nächste Treffen findet am Montag, 16. März 2026, 
von 18:30 bis 20:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Plü-
derhausen statt.

Weitere ehrenamtlich Engagierte sind jederzeit herzlich 
willkommen. Ebenso sind ältere Menschen, die sich regel-
mäßige Besuche und etwas Gesellschaft wünschen, einge-
laden, Kontakt mit Frau Koch-Laquai oder Frau Mück auf-
zunehmen.

Für inhaltliche Fragen rund um den Besuchsdienst ste-
hen Frau Koch-Laquai (Tel. 07181/483348, E-Mail: diana-
kochlaquai@gmail.com) sowie Frau Mück (Tel. 07181/85557, 
E-Mail: elkemueck@gmx.de) gerne zur Verfügung.
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Ansprechpartnerin im Rathaus für das Gemeindeent-
wicklungskonzept ist Patricia Rockenhäuser. Sie ist unter 
07181/8009-1106 oder per Mail unter p.rockenhaeuser@
pluederhausen.de erreichbar.

Seniorenwerkstatt 
Plüderhausen 
Offene Werkstatt“ - Neue Öffnungs­
zeit
Wir helfen bei der Planung und Aus-
führung kleinerer oder größerer Ge-

genstände aus Holz und Metall z.B. Vogelhaus, Garten, Nist-
kasten, Hampelmann, die Sie in unserem neu dekorierten 
Schaufenster in der Gemeindebücherei bewundern können. 
Wenn möglich, bringen Sie bitte eine Bauanleitung bzw. ei-
nen Plan mit. Außerdem unterstützen wir Sie weiterhin bei 
Reparaturen vorzugsweise an Gegenständen aus Holz.
Auch bei Reparaturen an Metallgegenständen, sofern sie 
tragbar sind, können wir versuchen zu helfen.
Ihnen entstehen nur Materialkosten, unsere Unterstützung 
ist ehrenamtlich. Über eine Spende in unsere Kaffeekasse 
freuen wir uns immer.
NEU: Wussten Sie schon, dass unterschiedliche Vogelarten, 
unterschiedliche Nistkästen benötigen?
Wir bauen auf Bestellung den Nistkasten für die entspre-
chende Vogelart, den Sie brauchen.
Wo: Plüderhausen - Alter Schlossgarten Kindergarten, 
Schulstr. 44 im Hof der Schlossgarten Schule
Wann: immer am Donnerstag 15.00 – 17.00 Uhr

Verstärkung: Wir suchen dringend Verstärkung, denn die 
Aufgaben werden immer mehr.
Sie haben Interesse an handwerklicher Arbeit, sind hand-
werklich geschickt und haben Freude zu einer netten Grup-
pe zu stoßen, so kommen Sie doch einfach mal vorbei. Wir 
freuen uns auf Sie. 
Bei Fragen: Telefon: 07181-88117

P.S. Übrigens, kennen Sie schon unsere Schokokussschleu-
der, unseren „Heißen Draht“ unser Glücksrad oder unseren 
Nagelbalken, die Sie jeweils gegen 30,00€ Pfand für Ge-
burtstage oder sonstige Feiern bei uns ausleihen können?

Gemeindebücherei
Kontaktdaten:
Gemeindebücherei Plüderhausen 
Hauptstr. 33, 73655 Plüderhausen 
Telefon: 07181 / 86187, Mail: 
buecherei@pluederhausen.de, 

Instagram und Facebook: buecherei.pluederhausen.de
Zugriff auf: 8.500 Bücher, 800 Filme, 900 CDs, 200 Tonies, 
140 Spiele, 350 Zeitschriften
Zusätzlich Online Zugang zu: 15.000 eBooks, 46 Zeitschrif-
tenabos, 4.500 Hördateien
Für nur 1,25 € je Monat für 12 Monate

Buchtipp der Woche
Der Buchtipp der Woche kommt aus dem Kinder- und Ju-
gendbuchbereich

Egbe, Amaka: Run like a girl
Dera hat keinen geringeren Traum als bei Olympia anzutre-
ten. Doch an ihrer neuen Schule gibt es kein Mädchenlauf-
team und so erkämpft sie sich ihren Platz in der Jungen-
mannschaft. Allerdings sind weder ihre Teamkameraden 
noch andere Mitschüler*innen begeistert von Dera und ih-
rem Ehrgeiz. Alle, sogar ihr Vater, scheinen ihr das Leben 
schwer machen zu wollen - außer Gael, der nicht nur ihren 
Lauf aus dem Takt bringt.
Egbe gibt ihr bärenstarkes Debüt. Sie verbindet mit Leich-
tigkeit das Leben einer Schwarzen 17-jährigen, sportlichen 
Ehrgeiz und Selbstbewusstsein mit den familiären und schu-
lischen Problemen. Alles wirkt wie aus einem Guss und die 
Kapitel fliegen nur so dahin. Große Empfehlung.
 Ab 14 Jahren.

Umweltmobil startet zu seiner 
ersten Sammeltour im Jahr 2026
Der alte Chemiebaukasten, Düngemittel oder Holz­
schutzmittel - alles Dinge die bei einer falschen Entsor­
gung, selbst in kleinen Mengen, Schäden für Mensch und 
Umwelt verursachen können.
Die AWRM hilft durch den Service des Umweltmobils bei der 
ortsnahen Entsorgung von Problemabfällen. In einem Zeit-
raum von gut drei Wochen werden zahlreiche Haltestellen 
im kompletten Rems-Murr-Kreis angefahren. So kann die 
Entsorgung von Farben, Lacken & Co. einfach abgewickelt 
werden.

Nach Plüderhausen kommt das Umweltmobil am Freitag, 
den 27. Februar. 
Von 11.45 bis 12.45 Uhr können auf dem Parkplatz beim Sport-
gelände Gänswasen Problemabfälle abgegeben werden.

Folgendes wird am Umweltmobil in haushaltsüblichen 
Mengen angenommen:
Altlacke und -farben, Holzschutzmittel, Chemikalien aus der 
Hobbywerkstatt, Experimentierkästen, Düngemittel, Pflan-
zenschutzmittel, Schädlingsbekämpfungsmittel, Rost- und 
Frostschutzmittel, Lösungsmittel und lösungsmittelhaltige 
Produkte, Klebstoffe und Energiesparlampen. Auch Speise-
öl kann am Umweltmobil abgegeben werden. Festes Frittier-
fett darf in die Biotonne.

Die Abfälle sollten möglichst in der Originalverpackung 
abgegeben werden. So fällt die Einordnung vor Ort leichter. 
Auf gar keinen Fall verschiedene Materialien zusammen-
schütten. Hierbei könnte es zu gefährlichen Reaktionen 
kommen.

Bitte nicht zum Umweltmobil.
Medikamente oder auch getrocknete Farbreste müssen 
nicht zum Umweltmobil gebracht werden. Beides kann über 
die Restmülltonne entsorgt werden. Leere Farbbehälter 
dürfen in die Gelbe Tonne. Für altes Motoröl gibt es eine 
Rücknahmepflicht des Handels. Dieses sollte man daher 
auch dort wieder abgeben. Am besten den Kaufbeleg aufbe-
wahren, dann ist die Rückgabe problemlos möglich.

Entsorgung über Fachfirmen
Feuerlöscher, Gasflaschen, Gegenstände aus Asbestzement, 
explosive Stoffe oder Munition können nicht am Umweltmo-
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bil entsorgt werden. Hierfür sind Spezialfirmen zuständig. 
Bei der Suche nach der passenden Fachfirma hilft die Abfall-
beratung der AWRM weiter.

Kommt der Sammeltermin am Wohnort ungelegen kön-
nen ganzjährig vier stationären Sammelstellen im Rems-
Murr-Kreis angefahren werden. Die Standorte und Öff-
nungszeiten der Annahmestellen können auf der Internet-
seite der AWRM, in der Abfall-App oder im aktuellen Infoheft 
AWRM Kompakt nachgelesen werden.

Noch Fragen?
Die Abfallberatung der AWRM hilft Ihnen unter 07151 7072 
535 gerne weiter. E-Mails können an info@awrm.de gesen-
det werden.

BürgerStiftung Plüderhausen schreibt die Förderung von 
Projekten aus
„Zukunft mit Perspektive“ – das ist das Motto der Bürger-
Stiftung Plüderhausen. Die BürgerStiftung möchte Gutes 
tun für Gemeinde & Mensch – für Plüderhausen und ihre 
Bürger, und dies nachhaltig und langfristig auf einer soliden 
Basis. Als unabhängige Institution fördern wir gemeinnützi­
ge und wohltätige Zwecke.

Auch in diesem Jahr möchte die BürgerStiftung wieder 
Projekte und Maßnahmen aus den Bereichen der
1.	 Bildung und Erziehung
2.	 Ehe, Familie, Jugend und Sport
3.	 Gesundheit und Sport
4.	 Kunst, Kultur und Denkmalpflege
5.	 Mildtätige Zwecke i. S. d. § 53 AO
6.	 Natur- und Umweltschutz und Heimatpflege
7.	 Völkerverständigung und Integration
fördern. Der Stiftungszweck soll dafür in erster Linie in Plü-
derhausen verwirklicht werden.

Wenn Sie der Meinung sind ein besonderes Projekt/Maß-
nahme/Idee zu haben, schreiben Sie uns unter Verwendung 
unseres Antragsformulars. Dieses finden Sie auf unserer 
Homepage unter der Rubrik Stiftung / Satzung bzw.
https://www.pluederhausen.de/buergerstiftung/bs-satzung/ 
satzung-id_113/
Hier finden sie auch unsere Förderrichtlinie.

Den Antrag senden Sie bitte an folgende Adresse:
BürgerStiftung Plüderhausen
Herrn Bürgermeister Treiber
Am Marktplatz 11, 73655 Plüderhausen

Anträge für dieses Jahr können bis spätestens 30.06.2026 
gestellt werden.

Die BürgerStiftung ist jedoch auch auf Ihre Unterstüt-
zung angewiesen. Sie können sich bei der BürgerStiftung Plü-
derhausen auf ganz unterschiedliche Weise einbringen. Wir 
freuen uns über Ihre Ideen- und Projektvorschläge, über Ihre 
Anregungen, die Anwerbung von Stifter und Spender, über 
Bürger, die bei Projekten mitwirken und natürlich auch über 
Spenden und Zustiftungen, die unsere Arbeit unterstützen.

Zustiftungen fließen in das Stiftungsvermögen und ver-
bleiben dort werterhaltend, nur die Zinserträge hieraus dür-
fen für die Aufgaben der Stiftung verwendet werden.

Spenden dagegen werden direkt für bestimmte Zwecke 
oder Aufgaben verwendet. Beide Formen der Zuwendung 
sind steuerlich absetzbar.

Wir freuen uns auf Ihre Ideen.

Bad Cannstatt <> Waiblingen,  
Bad Cannstatt <> Esslingen,  
Bad Cannstatt <> Stuttgart Haupt­
bahnhof: 
Zugausfälle und Ersatzverkehr mit Bussen
Die DB setzt im Bereich von Stuttgart-Bad Cannstatt die 
Arbeiten für den zukünftig digitalen Zugbetrieb aus dem 
vergangenen Dezember fort. Es kommt zu folgenden Ein-
schränkungen:
Dienstag, 24.02., 1.30 Uhr bis Mittwoch, 25.03.2026, 
1.30 Uhr
•	 Die S-Bahnen der Linie S2 fallen zwischen Bad Cannstatt 

und Waiblingen aus.
•	 Die S-Bahnen der Linie S3 fallen zwischen Bad Cannstatt 

und Fellbach aus.
Als Ersatz fahren:
–	 Busse der Linie S2E zwischen Bad Cannstatt, Bahnhof, 

Pos. 3 und Waiblingen, Dammstraße mit Halt in Nürnber-
ger Straße, Sommerrain und Fellbach

–	 Busse der Linie S2X zwischen Bad Cannstatt, Bahnhof, 
Pos. 2. und Waiblingen, Dammstraße ohne Zwischenhalt

–	 Busse der Linie XEV zwischen Stuttgart Hbf, Arnulf-Klett-
Platz, Pos. 3. und Waiblingen, Dammstraße ohne Zwi-
schenhalt

Bitte beachten Sie:
•	 In den Nächten 2./3. März, 3./4. März und 4./5. März 2026, 

jeweils von 22 Uhr bis 4.30 Uhr kommt es auf den Linien 
S1-S6 zu weiteren Einschränkungen und einem Ersatzver-
kehr mit Bussen. Bitte beachten Sie hierzu die separaten 
Baustellenmeldungen auf unserer Betriebslage-Seite.

•	 Von Samstag, 7. März, 1.30 Uhr bis Mittwoch, 11. März, 
1.30 Uhr, fallen die S-Bahnen der Linie S2 zwischen Fil-
derstadt und Bad Cannstatt aus. Als Ersatz verkehren S-
Bahnen der Baustellenlinie S24 zwischen Filderstadt und 
Marbach(N) über Stuttgart Hbf (tief). Der Ersatzverkehr 
mit Bussen der Linie S2E Waiblingen – Bad Cannstatt wird 
von und nach Stuttgart Hbf verlängert. Bitte beachten Sie 
hierzu die separaten Baustellenmeldungen auf unserer 
Betriebslage-Seite.

•	 Von Samstag, 28. Februar, 1.30 Uhr, bis Mittwoch, 11. März 
2026, 1.30 Uhr, kommt es auch auf der Linie S1 zwischen 
Bad Cannstatt und Esslingen(N) zu Haltausfällen und ei-
nem Ersatzverkehr mit Bussen. Bitte beachten Sie hierzu 
die separaten Baustellenmeldungen auf unserer Betriebs-
lage-Seite.

•	 Von Dienstag, 24.02., 1.30 Uhr bis Mittwoch, 25.03.2026, 
1.30 Uhr, fallen aufgrund von Umleitungen im Fern- und 
Regionalverkehr die S-Bahnen der Linie S4 zwischen 
Marbach(N) und Backnang aus. Zwischen Marbach(N) und 
Backnang verkehren Busse als Ersatz (Linie S4E). Bitte 
beachten Sie hierzu die separaten Baustellenmeldungen 
auf unserer Betriebslage-Seite.

Bitte berücksichtigen Sie diese Abweichungen bei Ihrer 
Reiseplanung und informieren Sie sich vorab über Ihre Rei-
severbindungen. Um keine kurzfristigen Änderungen zu 
verpassen, informieren Sie sich bitte auch unmittelbar vor 
Fahrtantritt in den digitalen Reiseauskunftsmedien unter 
bahn.deoder in der App DB Navigator.

Weitere Informationen finden Sie auf s-bahn-stuttgart.de/
betriebslage und bahn.de/bauarbeiten
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Kindergärten und Schulen

Ev. Kindergarten Drosselweg
„Der Rettungswagen ist im Kindergarten“
Was für eine Aufregung - der Rettungswagen steht vor dem 
Kindergarten. Letzten Montag hatten wir Besuch von der 
Erste-Hilfe Trainerin Nina Siegle vom Kreisverband Rems 
Murr und Yvonne Reichert und Markus Zürn vom Ortsver-
ein Plüderhausen. Die Kinder lernten Pflaster und Verbände 
richtig anzubringen, den Notruf abzusetzen und erste Hilfe 
zu leisten. Das Highlight war sicherlich die Besichtigung des 
Rettungswagen. Jeder der wollte, durfte sich auf die Trage 
legen, dass war spannend. 

Als Abschluss durften sich die Kinder noch gegenseitig 
einen Verband anlegen, der mit ein bisschen roter Farbe 
ganz schön „echt“ aussah. Nicht nur ein Elternteil fragte 
beim Abholen, was denn da passiert sei. Wir bedanken uns 
herzlich, bei allen, die uns diesen tollen Vormittag ermög-
licht haben.

 
� Foto: Bärbel Doese

Kath. Kindergarten St. Michael
Bunte Faschingstage im Kindergarten
In unserem Kindergarten wurde in diesem Jahr ausgiebig 
Fasching gefeiert. Am 12.02. kamen alle Kinder verkleidet in 
den Kindergarten und starteten gemeinsam mit einer fröh-
lichen Polonaise durch den Kindergarten. Bei ausgelassener 
Faschingsmusik wurde getanzt, gelacht und gefeiert.

Ein besonderes Highlight war das liebevoll vorbereitete 
Buffet, zu dem viele Eltern beigetragen haben. Von Gemü-
se über Berliner bis hin zu herzhaften Snacks war für jeden 
Geschmack etwas dabei. Dafür möchten wir uns ganz herz-
lich bei allen Eltern bedanken. Zusätzlich konnten die Kinder 
verschiedene Faschingsstationen besuchen, an denen sie 
spielen, raten und sich ausprobieren konnten.

Am nächsten Tag ging es deutlich ruhiger zu. Beim 
„Schlafi- und Kuscheltiertag“ durften die Kinder im Schlaf-
anzug kommen und ihr Lieblingskuscheltier mitbringen. Ge-
meinsam schauten wir einen kleinen Film vom Rabe Socke 
und genossen dazu Popcorn – ein gemütlicher Abschluss der 
bunten Feierlichkeiten.

Den Höhepunkt bildete schließlich der Faschingsgottes-
dienst am Sonntag, den unsere Kindergartenkinder aktiv 
mitgestalteten. Bunt verkleidet sangen sie Lieder, führten 
ein Anspiel auf und brachten die Botschaft mit: Gott liebt 
uns so, wie wir sind.

Ausführlichere Berichte und weitere Einblicke in die einzel-
nen Aktionen finden Sie auf unserer Homepage: se-plueder-
hausen-urbach.drs.de

 
Faschingsgottesdienst� Foto: Kath. Kindergarten St. Michael

Hohbergschule

Schulanmeldung Klasse 1
Sehr geehrte Eltern,
Ihr Kind wird im September 2026 eingeschult. Dazu haben 
Sie in den letzten Wochen Post von der Hohbergschule be-
kommen. Die Anmeldung erfolgt am Montag, 23. Februar 
2026 in der Hohbergschule, Gebäude D.

Bitte bringen Sie die Anmeldeformulare ausgefüllt mit 
und beachten Sie die Raumbeschilderung!

Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis 30.06.2020 gebo-
ren sind. Auch die im letzten Jahr zurückgestellten Kinder 
müssen erneut angemeldet werden.

Für Kinder, die vom Schulbesuch zurückgestellt werden 
sollen, ist ein Antrag zu stellen. Der Antrag zur Zurückstel-
lung ist auf dem Sekretariat der Hohbergschule (Grund-, Wer-
kreal- und Realschule) erhältlich. Er sollte vor dem Anmelde-
termin abgeholt und zur Anmeldung mitgebracht werden.

Auch Kinder, die eine sonderpädagogische Überprüfung 
erhalten, müssen erstmal regulär an der Hohbergschule an-
gemeldet werden, bis eine Entscheidung über den Lernort 
feststeht. Für Kinder ohne Kindergarten oder auswärtigem 
Kindergarten: Bitte planen Sie 5 Minuten für ein Aufnahme-
gespräch/Gespräch ein. Wir möchten ausdrücklich darauf 
hinweisen, dass jedes schulpflichtige Kind anzumelden ist 
und Zurückstellungen ohne Antrag nicht möglich sind.

Nun wünschen wir Ihnen und dem zukünftigen Erstkläss-
lerkind alles Gute, wir freuen uns jetzt schon auf die gemein-
same Zeit mit Ihrem Kind!

Mit freundlichen Grüßen
Claudia Fischer | Elke Ahnen-Schüler - Maike Schuler - Tina 
Klenk - Sarah Brünner
(Konrektorin) (Kooperationslehrerinnen Hohbergschule)
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Tag der offenen Tür am Max-Planck-
Gymnasium Schorndorf
Am 27. Februar 2026 findet von 15 bis 17 Uhr der Tag der 
offenen Tür am Max-Planck-Gymnasium statt. Die zahlrei-
chen Angebote der Schule können dabei vor Ort erlebt wer-
den. Selber ausprobieren, statt nur anschauen ist das Motto. 
Während die Kinder das Schulhaus auf eigene Faust oder in 
einer geführten Tour erkunden und an den verschiedenen 
Stationen viel selbst ausprobieren können, erfahren die El-
tern mehr über die Angebote am MPG, wie der Tabletklasse 
oder dem Musikzug, welche beide bereits ab Klasse 5 ge-
wählt werden können.

 Freiwil l ige Feuerwehr

Dienstplan Februar 2026
Do.,	 19. 2.	 19:00 Uhr Führungszug
Di.,	 24. 2.	 19:00 Uhr DG Türöffnung
Do.,	 26. 2.	 19:00 Uhr Sitzung Abteilungsausschuss und 

Standverantwortliche TDOT

Dienstplan März 2026
Di.,	 3. 3.	 19:00 Uhr Führungsgruppe
Mi.,	 4. 3.	 19:00 Uhr Sportgruppe
Fr.,	 6. 3.	 19:00 Uhr Hauptversammlung (Dienstanzug A1)
Di.,	 10. 3.	 19:00 Uhr DG ERHT in Walkersbach
Mi.,	 11. 3.	 18:00 Uhr Proberuf
Do.,	 12. 3.	 19:00 Uhr Zug 1
Do.,	 19. 3.	 19:00 Uhr Zug 2
Sa.,	 21. 3.	 08:00 Uhr Truppmann Teil 2
Do.,	 26. 3.	 19:00 Uhr Maschinisten 1
Fr.,	 27. 3.	 19:00 Uhr LZB - nach Einteilung

Hauptversammlung 2026
Am Freitag, dem 06.03.2026 findet um 19:00 Uhr die Haupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Plüderhausen im 
Saal des Feuerwehrhauses statt, zu der hiermit ordnungs-
gemäß eingeladen wird.
Die Tagesordnung lautet wie folgt (Änderungen vorbehalten!):
1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung; 2. Toteneh-
rung; 3. Berichte der Fachbereichsleiter; 4. Entlastung der 
Feuerwehrführung & Fachbereichsleiter; 5. Aufnahme in 
die Einsatzabteilung; 6. Grußworte; 7. Beförderungen/Aus-
zeichnungen; 8. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 27.02.2026 
schriftlich (E-Mail, Fax, Post) beim Kommandanten Marc An-
gelmahr oder seinem Stellvertreter Dominik Ströhlein ein-
zureichen.

Türöffnung
Am Montag, dem 16.02.2026 wurde die Freiwillige Feuer-
wehr Plüderhausen um 01:29 Uhr zu einer Notfalltüröffnung 
alarmiert. Vor Ort wurde die Wohnungstüre fachmännisch 
und zügig geöffnet und die Einsatzstelle an den Rettungs-
dienst übergeben.

Jugendfeuerwehr
Kontakt zur Jugendfeuerwehr
Leiter der Jugendabteilung: Jugendwart Sebastian Blessing, 
07181/86717 (Feuerwehrhaus, nur montags ab 18:00 Uhr) 
und unter jugendfeuerwehr@feuerwehr-pluederhausen.de

Übungsdienst
Der Übungsdienst der Jugendfeuerwehr findet jeden Mon-
tag von 18:30 Uhr bis ca. 20:30 Uhr statt.

Treffpunkt 18:15 Uhr am Feuerwehrgerätehaus. In den 
Schulferien findet kein Übungsdienst statt.

Weitere Informationen und Termine gibt es auf unserer 
Internetseite www.feuerwehr-pluederhausen.de

Die Vereine berichten

Arbeitskreis Flüchtlingshilfe
Plüderhausen

Flüchtlingsarbeit in Plüderhausen

 
Sprachunterricht ist eine der wichtigsten Aufgaben des AKF
� Foto: MW

Kontaktinformationen und Spendenkonto des AKF
AKF-Leiter: Manfred Wagner, Festnetztelefon: 82311
Mobil-Telefon und WhatsApp: 0163-5534370
E-Mail: wagner-plue@t-online.de
Bankverbindung:
Kontoinhaber: Hubert Hofmann oder Manfred Wagner
Kreditinstitut: Postbank München. Die IBAN unseres Spen-
denkontos ist: DE45 7011 0088 2860 6422 41

Sprechzeiten des Integrationsmanagements in der Schul­
straße
Montag	 08:30-12:00   13:00-15:00
Dienstag	 08:30-12:00   13:00-15:00
Mittwoch	 13:30-16:00
Donnerstag	 13:30-17:00
Freitag	 08:30-12:00

Sprechzeiten des Sozialbüros in der Birkenallee
Montag	 09:30-12:00   14:00-16:30
Dienstag	 09:00-12:00
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 09:00-12:00   14:00-16:00
Freitag	 geschlossen

CDU-Gemeindeverband
Plüderhausen

Manuel Hagel MdL vor Ort in Winterbach
Am Sonntag, dem 22. Februar 2026, um 11.00 Uhr kommt 
der Spitzenkandidat der CDU Baden-Württemberg, Manuel 
Hagel MdL, in die Lehenbachhalle, Schulstraße 1 nach Win-
terbach. Der Landtagsabgeordnete des Wahlkreises Schorn-
dorf, Christian Gehring, wird ebenfalls an der Veranstaltung 
teilnehmen. Hierzu laden wir interessierte Bürgerinnen und 
Bürger sehr herzlich ein.



Nummer 8 Donnerstag, 19. Februar 2026MITTEILUNGEN DER GEMEINDE PLÜDERHAUSEN

19

Südschiene Sicherheit: Veranstaltung mit dem bayeri­
schen Innenminister Joachim Herrmann MdL
Der bayerische Innenminister Joachim Herrmann MdL 
kommt am Samstag, den 28. Februar 2026 um 16.00 Uhr in 
das Kolping Campus Fellbach, Schmidener Weg 3, Fellbach. 
Unser Landtagsabgeordneter Christian Gehring wird eben-
falls daran teilnehmen. Kommen Sie zu uns und informieren 
Sie sich.

CVJM Plüderhausen

Bibelkreise
Wir laden herzlich zu den stets Mittwochnachmittags um 
16.00 Uht im Evang. Gemeindehaus Wittumhof stattfidnen-
den Bibelkreisen ein.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Plüderhausen

Terminübersicht DRK Plüderhausen
19.02., 18:15 Uhr: JRK Gruppe 1
25.02., 19:30 Uhr: Übungsabend

Kontakt:
Email: info@drk-pluederhausen.de
Website: www.drk-pluederhausen.de

Starke Unterstützung für unsere Arbeit vor Ort!
Der DRK Ortsverein Plüderhausen bedankt sich ganz herz-
lich bei der Firma Schiwa für die großzügige Spende in Höhe 
von 1.000 € an unseren Ortsverein.
Dank solcher Spenden können wir wichtige Projekte umset-
zen, unsere Ausrüstung finanzieren, Aus- und Fortbildungen 
ermöglichen und unsere ehrenamtliche Arbeit für die Men-
schen in Plüderhausen nachhaltig sichern.
Gleichzeitig möchten wir im Namen der Firma Schiwa Dan-
ke sagen für die engagierte und zuverlässige Arbeit unserer 
Mitglieder, die sich tagtäglich für Plüderhausen einsetzen. 
Diese Wertschätzung ist ein wichtiger Antrieb für unser Eh-
renamt.
Vielen Dank für die Unterstützung und das Vertrauen in un-
sere Arbeit!

 
� Foto: DRK Plüderhausen

Helferfest in Schwaikheim
Beim Helferfest in Schwaikheim stand eines im Mittelpunkt: 
Dankbarkeit. Die Gemeinde Schwaikheim und Bürgermeiste-

rin Loff bedankten sich herzlich bei allen Einsatzkräften für 
ihren engagierten Einsatz Anfang Januar.
Wir waren am 07.01 mit der SEG-E2 vor Ort und haben uns 
nun sehr über die Einladung und die anerkennenden Worte 
gefreut. Gemeinsam mit zahlreichen weiteren Einheiten des 
Deutsches Rotes Kreuz, sowie vielen Feuerwehren wurde 
deutlich, wie stark Zusammenhalt und Teamarbeit in her-
ausfordernden Lagen tragen.
Vielen Dank für die Einladung und entgegengebrachte Wert-
schätzung!

Förderverein Altenzentrum
Plüderhausen e.V.Förderverein

ALTENZENTRUM
Plüderhausen e.V.

Gelungene Wiedereröffnung - so kann weitergehen!

 
� Foto: T. Rank

Unser Angebot vom letzten Mittwoch, sich in der Cafeteria 
bei einem leckeren Stück Kuchen und eine Tasse Kaffee zu 
treffen, wurde sehr gut angenommen.
Die Cafeteria war bis auf den letzten Platz besetzt. Von Frau 
Erdmann und Herrn Schünemann wurde der Mittag musika-
lisch begleitet. Die bekannten Lieder wurden freudig mitge-
sungen. Die Stimmung war sehr gut.
Unsere Cafeteria Damen hatte alle Hände voll zu tun. Die 
selbstgebackenen Kuchen fanden reißenden Absatz. Es war 
rundum ein gelungener Eröffnungsnachmittag. Die Plüder-
häuser Bevölkerung ist herzlich eingeladen, sich regelmäßig 
sonntags und jeden zweiten Mittwochnachmittag auf ein 
Stündchen in der Cafeteria zu treffen. Wir würden uns freu-
en, Sie am kommenden Sonntag und mittwochs wieder am 
25.02.2026 in unserer Cafeteria begrüßen zu dürfen. Wir 
haben wir für Sie geöffnet.

Förderverein der Hohbergschule 
Plüderhausen e.V.

1 Monat - 50 Euro – Glückliche Hühner
Unser erster Bedarf dreht sich um unsere Schulhühner – 
kleine gefiederte Mitbewohner, die den Schulalltag lebendig 
machen und den Kindern täglich zeigen, wie Verantwortung 
und Fürsorge aussehen. Sie liefern nicht nur frische Eier, 
sondern sind vor allem ein wertvoller Teil unseres pädago-
gischen Alltags.
Damit es unseren Hühnern gut geht, benötigen wir regel-
mäßig Körnerfutter sowie frisches Stroh für den Stall. Da-
für entstehen monatliche Kosten von etwa 50 €. Mit deiner 
Spende hilfst du ganz konkret dabei, dass die Tiere artge-
recht versorgt sind und sich rundum wohlfühlen können.
Jeder Beitrag zählt – ob klein oder groß
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Danke, dass du unsere Hühner unterstützt und damit nach-
haltiges Lernen, Tierwohl und Gemeinschaft möglich machst!
Folgen Sie gern dem QR-Code oder besuchen Sie die Spen-
denplattform BetterPlace, um Peter direkt zu unterstützen.
https://www.betterplace.org/de/projects/151212-huehner-
futter-fuer-den-schulbauernhof

 
QRCode zur Spendenplattform BetterPlace� Foto: Schmidt

Internationale Tänze

Tanz mit - bleib fit!
Jede Woche neue Tänze, dazu Musik aus aller Welt. Das 
macht Spaß und hält den ganzen Menschen fit, denn diese 
Tanzform ist Gesundheitsvorsorge! Das Herz- und Kreislauf-
system wird angeregt; die Schrittkombinationen fördern die 
Gedächtnisleistung, Reaktionsfähigkeit und das Konzentra-
tionsvermögen. Die Musik ist international und vielfältig und 
die Mischung aus Gesellschafts-, Folklore und modernem 
Tanz sehr reizvoll. Ebenso die unterschiedlichen Tanzauf-
stellungen. Es wird ohne festen Partner getanzt und es gibt 
keine Führungsrolle.
Getanzt wird das ganze Jahr über – außer in den Schulferien.
Die Leitung hat unsere kompetente und geduldige Tanz-
meisterin, Frau Jutta Bendowski.
Wo? Plüderhausen, ev. GZ Wittumhof UG (Bengel-Saal)
Wann? mittwochs, 17.30 –19.00 Uhr für Tänzer/innen ab ca. 
60 Jahre
Kontakt: J. Bendowski, Telefon 6694967
W. Skobowsky, Telefon 83222

Motorradfreunde Plüderhausen

Ticket-Sondervorverkauf für den 3. MFP-Rock in Plüder­
hausen
Die Motorradfreunde Plüderhausen legen nochmal nach: 
Für den 3. MFP-Rock am 14. März 2026 gibt es einen Ticket-
Sondervorverkauf – und der lohnt sich doppelt!
Am Samstag, 28. Februar 2026, startet ab 10 Uhr vor dem 
EDEKA in Plüderhausen der exklusive Sonderverkauf. Ti-

ckets gibt es dort zum Vorzugspreis von 12 Euro – und oben-
drauf erhält jeder Ticketkäufer ein Freigetränk.
Wer also ohnehin einkaufen geht oder spontan vorbei-
kommt, sollte die Gelegenheit nutzen und sich frühzeitig 
sein Ticket für den rockigen Abend sichern. Der MFP-Rock 
hat sich in den vergangenen Jahren als fester Termin im 
Veranstaltungskalender etabliert und verspricht auch 2026 
wieder beste Stimmung und volle Hütte.
Früh kommen, Ticket sichern, Freigetränk kassieren – die 
Motorradfreunde Plüderhausen freuen sich auf zahlreiche 
Besucher!
Für alle, die den Sondervorverkauf zeitlich nicht wahrneh-
men können, sind Tickets weiterhin im Vorverkauf bei Don-
ner Buchladen, im Bürgerbüro Plüderhausen sowie online 
unter www.mf-p.de erhältlich.

 
Das Bild zeigt unseren Vorverkaufsstand im letzten Jahr
� Foto: MFP

Musikverein Gemeindekapelle
Plüderhausen e.V.

Bericht Hauptversammlung (Teil 2)
Im Rahmen der Hauptversammlung wurden Jana Brecht, 
Greta Gericke und Jonathan Durst für den bestandenen D1-
Lehrgang sowie Jonas Becker und Julian Mulfinger für den 
bestandenen D2-Lehrgang geehrt.

 
Die erfolgreichen Absolventen der D-Lehrgänge mit den bei-
den Jugendleiterinnen� Foto: Torsten Becker

Die Ehrennadel in Silber für 20-jährige Mitgliedschaft wurde 
Marc Angelmahr sowie in Abwesenheit Hansjörg Brechen-
macher, Vincenzo Di Carlo und Claudia Jensen verliehen.
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In Abwesenheit wurden Michael Ascher, Klaus Hofmann, 
Margarete Hofmann und Edi Kübler mit der goldenen Ehren-
nadel für 30-jährige Mitgliedschaft geehrt.
Mit der Ehrennadel in Gold mit Diamant für 40-jährige Mit-
gliedschaft wurden Silke Degele und Hedwig Wehrmann 
sowie in Abwesenheit Gabriele Häussermann, Dr. Thomas 
Häussermann und ein weiteres Mitglied ausgezeichnet.
Mit der goldenen Ehrennadel mit Diamant für 50-jährige 
Mitgliedschaft wurden in Abwesenheit Irmgard Bausch, Gi-
sela Kolb und Siegmund Thudium geehrt.
Die Ehrennadel in Gold mit Diamant und Urkunde für 70-jäh-
rige Mitgliedschaft gab es für Hartmuth Bausch und Klaus 
Dietrich.
Tanja Schwarz wurde in Abwesenheit für 10-jährige aktive 
Tätigkeit mit der bronzenen Ehrennadel ausgezeichnet.
Karin Nuding wurde die Ehrennadel in Silber für 20-jährige 
aktive Tätigkeit verliehen.
Mit der Ehrennadel in Gold für 30-jährige aktive Tätigkeit 
wurden Christoph Unrath sowie in Abwesenheit Christine 
Ascher und Sandra Schwab geehrt.
Kristine Möckl wurde mit der Verdienstnadel in Gold mit Di-
amant und Urkunde für 40-jährige Tätigkeit ausgezeichnet.

Altpapiersammlung am 07.03.2026
Die nächste Altpapiersammlung der Vereinsjugend ist am 7. 
März 2026 ab 9:00 Uhr. Die Erlöse des Altpapierverkaufs 
kommt unserer Vereinsjugend zugute. Weitere Infos folgen.

Musikverein Hohberg e.V.
Plüderhausen

Narri, Narro, Alaaf und Hellau
Wenn's in Köln heißt „Do Zoch kütt“ ist in Plüderhausen Kin-
derfasching angesagt. Auch in der Staufenhalle herrscht zur 
5. Jahreszeit Ausnahmezustand.
Die Staufenhalle wurde bunt und glitzernd dekoriert, die 
Spielstationen vorbereitet und die Verpflegung aufgebaut. 
Kurz gesagt, alles bereit für die große Faschingsparty.

 
� Foto: Victoria Schöllhammer

Pünktlich um 14:01 Uhr öffneten sich die Türen zur Staufen-
halle und die kleinen und großen Besucher strömten herein.
Nach der Begrüßung durch unsere Jugenddirigentin und 
Kinderanimateurin Tamara begann der erste große gemein-
same Tanz.
Das große Ziel des Tages war eindeutig, die Stempelkarten 
voll zu bekommen. Jede Station abgehakt führt zum großen 
Glücksrad. Hier bekommt man seine Belohnung: ein Getränk, 
ein Stück Kuchen oder eine Waffel im Foyer winken hier.
Nach einer Polonaise durch die Staufenhalle und dem gro-
ßen Luftballontanz, neigte sich leider auch die größte Party 
dem Ende zu.
Vielen Dank für Euren Besuch.
Vielen Dank an die zahlreichen Helfer, vor und hinter den 
Kulissen, ganz besonders an unsere Jugendleiter Sandra 
und Julian mit ihrem Helferteam für die Planung und Orga-
nisation und Tamara für deine Animation.

Wir freuen uns schon auf den Rosenmontag 2027, wenn es 
wieder heißt:
Narri, Narro, Alaaf und Hellau - Kinderfasching in Plüder-
hausen.

Obst- und Gartenbauverein
Plüderhausen e. V.

Kurz erklärt: Gehölzpflege– was ist bis wann erlaubt?
Alljährlich führt die Frage, bis wann Gehölze geschnitten 
oder gar gerodet werden dürfen, zu Verunsicherung. Maß-
geblich ist hier das Bundesnaturschutzgesetz. Demnach ist 
es verboten, Bäume, Hecken, Gebüsche und sonstige Gehöl-
ze in der Zeit vom 01.03. bis 30.09. abzuschneiden, zu roden 
oder „auf den Stock zu setzen“. Zulässig sind derartige Ein-
griffe somit nur bis zum 28. Februar.
Unter „Roden“ versteht man z.B. das Fällen eines Baumes, 
beim „auf den Stock setzen“ versteht man einen sehr star-
ken Rückschnitt, bei dem Sträucher oder Hecken bis knapp 
über dem Boden abgesägt werden, so daß sie später wieder 
neu austreiben. Diese Maßnahme ist deutlich von einem nor-
malen Pflege‑ oder Formschnitt zu unterscheiden und fällt 
ausdrücklich unter das gesetzliche Verbot. Nicht hiervon 
betroffen ist der Obstbaumschnitt. Pflege‑, Erziehungs‑ und 
Erhaltungsschnitte an Obstbäumen sind zulässig, sofern 
keine brütenden Vögel oder sonstige artenschutzrechtliche 
Belange entgegenstehen. Der fachgerechte Winterschnitt 
an Obstbäumen erfolgt üblicherweise zwischen Januar und 
März, wobei aus pflanzenbaulicher Sicht ein Schnitt bis kurz 
vor dem Austrieb als unproblematisch gilt.
Wer sich näher informieren möchte, für den empfiehlt sich 
unter anderem die Seite: www.taschenbuch-naturschutz-bw.
de/6-2-weitere-bestimmungen/

 
Pflege‑ oder Formschnitt an Obstbäumen fallen nicht unter 
das gesetzliche Verbot.� Foto: Dominik Ströhlein



Donnerstag, 19. Februar 2026 Nummer 8MITTEILUNGEN DER GEMEINDE PLÜDERHAUSEN

22

Termine
So., 22.02. 10 bis ca 13 Uhr OGV-Hütte geöffnet
So., 01.03. 10 bis ca 13 Uhr OGV-Hütte geöffnet
Di., 10.03. 19:30 Uhr Mitgliederversammlung
Sa., 14.03. Kreisputzede
Sa., 28.03. Tag des Baumes
So., 29.03. 2.Remstäler Hüttentour

Zum Vormerken: Unser Frühlingsfest findet am 3. Mai statt.

Schwätzle, Schmäh ond viel G’schmunzel
Mitten im Herzen des Remstals sorgt das Theaterbrett­
le seit Jahren für beste Unterhaltung mit schwäbischem 
Charme. Ob Komödie, Musik oder Mundart – hier wird mit 
viel Herzblut gespielt, g’lacht ond g’klatscht!

Aktuelle Stücke, Termine, Tickets oder Gutscheine und In-
fos gibt’s online unter:

Vorverkaufsstelle geöffnet:
•  Montag 15-17:30 Uhr
•  Donnerstag 15-17:30 Uhr
Kitzbüheler Platz 1, 73655 Plüderhausen, Tel.: 07181 87122

Roots Community (Roots e.V.)
Roots e.V. | „gemeinsam leben, persönlich wachsen“
Wir sind junge Menschen im Alter von 18 - 30 Jahren. Wir 
leben gemeinsam, kochen gemeinsam, lachen gemeinsam, 
unterstützen uns gegenseitig, wir teilen unseren Glauben 
und öffnen regelmäßig unsere Türen für Gäste.

Herzliche Einladung in die Roots Community:
Jeden 1. Dienstag im Monat haben wir eine Dinnerparty: 
Leckeres Essen, gute Gemeinschaft, inspirierendes Thema, 
viel Spaß.
Beginn jeweils um 19 Uhr.
Folgende Termine stehen schon fest: 3.02. | 3.03. | 7.04.
Anmeldung unter hallo@roots-community.de

Wir freuen uns über Deine Nachricht:
Suchst Du eine Wohngemeinschaft?
Suchst Du konkrete Hilfe?
Wünscht Du dir Gemeinschaft im Alltag?

Kontakt: Joshua Senk
Willhelm-Bahmüller-Str. 8
73655 Plüderhausen
hallo@roots-community.de
www.roots-community.de

Royal Rangers

Royal Rangers Plüderhausen Stamm 68
Am Freitag sind Ferien, aber nächste Woche treffen wir uns 
wieder zu tollen Aktionen.
Schaut doch einfach mal vorbei und macht mit. Über neue 
Pfadis freuen wir uns immer.

Info über: Daniel Göbbel, Mobil: 0176 84 84 31 27
mail: stammleitung@rr68.de

Sängervereinigung
Plüderhausen e.V.

Kinderchor confetti
Der Kinderchor confetti probt am Montag, den 23. Februar 
2025 ab 17.15 Uhr im Haus am Brunnenrain.

Jugendchor Chorage
Der Jugendchor Chorage probt am Montag, den 23. Februar 
2025 ab 18.15 Uhr im Haus am Brunnenrain.

Gemischter Chor
Termine
25.02.2026 Probe
27.02.2026 Männerchor-Einkehr in Urbach
04.03.2026 Probe mit Einkehr im Theaterstüble
11.03.2026 Probe
14.03.2026 Kreisputzete
18.03.2026 Probe
25.03.2026 Mitgliederversammlung (keine Probe)

Chorprojekt Alexanderfest
Erfreulicherweise dürfen wir in den Proben für unser dies-
jährigen großes klassisches Chorprojekt 15 Projektchor
sänger*innen begrüßen. Nach der einwöchigen Ferienpause 
geht es nächste Woche wieder weiter. Von Woche zu Woche 
sind Fortschritte erkennbar und wir freuen uns schon sehr 
darauf, das Werk am 10. Oktober 2026 in der katholischen 
Kirche aufführen zu dürfen. Schon heute ein herzliches DAN-
KE an das Team von der katholischen Kirche, dass wir mit 
dieser Aufführung Gast in der Kirche sein dürfen.
Kurzentschlossene dürfen gerne noch dazu stoßen. Wir pro-
ben immer mittwochs ab 19:45 Uhr im Theaterbrettle. 

Kontakt: Bernhard Löffler, Sängervorstand, E-Mail: loeffler 
@saengervereinigung-pluederhausen.de, Tel.: 0171 2171 409

Schwäbischer Albverein
Plüderhausen e.V.

Nachmittagswanderung in Urbach
Am Samstag, 28.02.2026
Wir treffen uns um 13 Uhr am Rathaus Plüderhausen und 
fahren mit privat PKW’s nach Urbach und parken dort beim 
Waldkindergarten. Wir wandern dann über’s Bahnhöfle zum 
Eulenhof.
Die Wanderung mit ca. 6,5 km - ca. 2 Stunden - endet am 
Ausgangspunkt.
Eine Einkehr wird geplant.
Treffpunkt: Rathaus
Ausrichter: Siggi Winkle und Martina Lindner
Anmeldung : 0152-25886008

Peter Hutzel kommt nach Plüderhausen
Am Samstag, den 21.02.2026, kommt Peter Hutzel, der SPD-
Kandidat für unseren Wahlkreis 16 bei der Landtagswahl, zu 
uns nach Plüderhausen.
Er ist von 9:00 bis 11:00 Uhr am Parkplatz beim Lidl anzu-
treffen und freut sich auf viele interessante Gespräche.
Kommt vorbei und nutzt die Gelegenheit zum persönlichen 
Austausch!
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Sportverein Plüderhausen e.V.

Abteilung Tischtennis

SVP-Verbandsligateam gewinnt auch gegen Korntal
Mit einem hart umkämpften 9:5-Sieg gegen den starken 
TSV Korntal verteidigte unser Team die Tabellenführung. 
Die Punkte holten sich Stefan Tietze, der gleich seine beiden 
Einzel und mit Michael Albrecht auch das Doppel gewann, 
sowie Baranyi, Varghese, Michael Albrecht und Slavkovic 
und das Doppel Baranyi/Schaal. 
Am kommenden Sonntag muß unser Team in Kornwestheim 
antreten und die Tabellenspitze verteidigen.

Ergebnisse vom Wochenende

Herren
Verbandsliga	 SVP I - TSV Korntal� 9 : 5
Bezirksliga	 SVP II - TTC Hegnach III� 9 : 5
Kreisliga A Ost	 TSGV Waldstetten - SVP IV� 6 : 9
Kreisliga C Ost	 SVP V - Durlangen II� 9 : 1

Damen
Bezirksliga	 TTC Hegnach II - SVP� 2 : 8

Jugend
Jungen U 14	 SVP - TSV Alfdorf� 7 : 3

Mädchen
Landesliga	 SVP - TTC Leinzell� 2 : 8

Spiele am Wochenende

Herren
Verbandsliga
So. 22.02.	 13.00 Uhr   SV Salamander Kornwetheim - SVP I

Bezirksklasse
Sa. 21.02.	 14.30 Uhr   SG Bettringen II -SVP III

Kreisliga C Ost
Sa. 21.02.	 18.00 Uhr   TSV Heubach - SVP V

Kreisklasse 'A Ost
Fr. 20.02.	 20.00 Uhr   TV Herlikofen III - SVP VI

Pokalspiele
B-Pokal
Do. 19.02.	 20.00 Uhr   SVP III - SC Urbach
	 19.30 Uhr   TV Murrhardt II - SVP II

Senioren
Bezirksklasse
Do.19.02.	 20.00 Uhr   TV Hebsack - SVP

Ausstellung: Gewebe. Poesie im Theater hinterm Scheu­
nentor
Die besonderen Räume des Theaters bilden die Kulisse für 
eine Ausstellung der Handweberin Waltraud Binder. Dabei 
zeigen sich im Zusammenspiel der unterschiedlichsten Ma-
terialien die unerschöpflichen Möglichkeiten und die kreati-
ve Vielfalt des traditionellen Handwerks „Weben".
Vernissage: Fr., 27.2., 20 Uhr (Eintritt frei); die Ausstellung 
kann bis zum 2.4. zu den Öffnungszeiten des Theaters und 
der Cantine besichtigt werden.

Tristram Shandy
Zum letzten Mal in diesem Frühjahr zeigt Wolfgang Kammer 
seine originelle und urkomische Figurentheateradaption 
des berühmten Romans von Laurence Sterne.
Sa., 28.2., 20 Uhr

Allgemeines
Das gesamte Programm des Theaters liegt in gedruckter 
Form vor, es kann aber auch auf der Theater-Homepage un-
ter www.theater-hinterm-scheuerntor.de eingesehen werden.

Karten erhalten Sie:
•	 in der Papeterie Donner, Hauptstraße 21, Plüderhausen
•	 telefonisch: 07181/998610
•	 im Internet: www.theater-hinterm-scheuerntor.de
•	 per E-Mail: karten@theater-hinterm-scheuerntor.de

Bei allen Abendveranstaltungen des Theatersommers hat 
die Theater-Cantine ab 18 Uhr geöffnet.

Tier- und Naturschutz
Plüderhausen und Urbach e.V.

Tierstation Plüderhausen, Uferweg 7
Öffnungszeiten nach telefonischer Vereinbarung
Telefon: 07181/932662 (bitte auf AB sprechen)
mail-tierstationpluederhausen@web.de

Hier findet ihr immer aktuell unsere Tiere zur Vermittlung:
www.tierstation-pluederhausen.de
Facebook: Tierstation Plüderhausen

Ihr wollt helfen, wisst aber nicht wie?

Sachspenden: könnt ihr in unsere Spendenboxen legen 
(Edeka oder direkt an der Tierstation)
Was brauchen wir: Waschmittel, Allzweckreiniger, Spülma-
schinentabs, Küchentücher, Nass-/Trockenfutter für Katze/
Hund, Salat, Gemüse, Kräuter, Heu/Stroh für Kleintiere (z.B. 
bei heuandi.de)

Geldspenden: könnt ihr uns auf folgendes Konto überwei-
sen: DE77 6009 0100 0037 2110 05
Wir sind Gemeinnützig und stellen euch gern eine Spenden-
bescheinigung (> 300€) aus. Dazu reicht eure Adresse im 
Betreff der Überweisung.

Wir bedanken uns bei allen die uns bisher unterstützt haben 
oder es aktiv tun.

Ostermarkt
Wann? Am Sonntag den 22.3.2026
Uhrzeit? Von 12 bis 16 Uhr
Wo? In der Tierstation Plüderhausen
Für das Leibliche Wohl ist wie immer gesorgt.
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Urbach & Plüderhausen
klimaneutral

Der Frost, der Schnee und der Klimawandel
Der Winter war bisher frostiger als in den vergangenen 
Jahren und hat neulich eine ungewöhnliche Menge Schnee 
auf Plüderhausen abgeladen. Das nennt man Wetter. Es ist 
etwas anderes als Klima und die globale Erwärmung. Hier 
noch mal die Unterschiede: Die globale Erwärmung muss 
nicht bedeuten, dass es auch lokal wärmer wird. Durch die 
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Veränderungen der Meeresströmungen könnte es hier bei 
uns sogar kälter werden. Zu den Klimaveränderungen ge-
hört auch, dass die Meere wärmer werden – und damit mehr 
Wasser verdunsten. Die wärmere Luft kann auch mehr Was-
ser halten, mit den Windströmungen abtransportieren und 
sich in heftigen Regenfällen oder als Schneemassen ent-
laden. Ebenso gehört dazu, dass sich die Windströmungen 
verändern. Das kann bedeuten, dass Hoch- oder Tiefdruck-
gebiete weniger schnell wechseln und das Wetter dann 
länger gleichbleibt, egal ob das gerade Dürre oder unauf-
hörlicher Regen ist. Die Veränderungen der Wettersysteme 
können aber auch häufiger heftigere Stürme hervorrufen. 
Unterm Strich: Das Wetter wird extremer und die Extreme 
häufiger. Das ist das einzige, was man mit Sicherheit sagen 
und jetzt schon beobachten kann. Weitere Infos unter www.
up-klimaneutral.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Plüderhausen

Evang. Pfarramt I
Pfarrer Dirk Walz, Halde 22, Telefon 81366
E-Mail: Pfarramt.Pluederhausen-1@elkw.de

Evang. Pfarramt II
Pfarrer Thomas Scheiner, Drosselweg 6, Telefon 990792
E-Mail: Pfarramt.Pluederhausen-2@elkw.de

Evang. Gemeindebüro
Hauptstraße 36
Gemeindeassistentin Martina Schreiner, Telefon: 83630
E-Mail: martina.schreiner@elkw.de

Öffnungszeiten: 
Montag	 9.00 - 12.00 Uhr,  
Dienstag, geschlossen 
Mittwoch	 9.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstag	 9.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 17.00 Uhr 
Freitag	 9.00 - 12.00 Uhr 

Gottesdienste und Veranstaltungen 

Donnerstag, 19.02.: 20 Uhr Probe Kirchenchor
Sonntag, 22.02.: 9 Uhr Frühaufstehergottesdienst im Jo-
hannes-Brenz-Gemeindehaus Urbach (Pfr. Scheiner); 10 Uhr 
Gottesdienst im Gemeindezentrum (Pfr. Scheiner), das Op-
fer ist für die Eigene Gemeinde
Dienstag, 24.02.: 08.45 Uhr Dienstagfrühstück; 20 Uhr 
Probe Posaunenchor
Mittwoch, 25.02.: 14.45 Uhr Konfirmandenunterricht; 16 Uhr 
CVJM-Bibelkreis
Donnerstag, 26.02.: 14.30 Uhr Seniorennachmittag Wit-
tumstüble; 20.00 Uhr Probe Kirchenchor

Dienstagfrühstück am 24. Februar
Beim Dienstagfrühstück am 24. Februar 2026 im Gemein-
dezentrum Wittumhof ist Herr Karl Laux, Pfarrer im Ruhe-
stand, aus Schorndorf zu Gast. Beginn ist um 8:45 Uhr.
Das Thema des Vortrags von Herrn Pfarrer Laux lautet: „Vom 
Löwenzahn leben lernen“. Vom Löwenzahn leben lernen, der 
erstaunliche Stufen durchläuft und trotzdem nicht aufgibt - 
ganz im Sinne von Hermann Hesses Stufengedicht. Mit er-
staunlichen Fotos und Schnappschüssen aus seinem Leben.
Die Veranstaltung ist für Frauen und Männer aller Konfes-
sionen. Der Kostenbeitrag für Frühstücksbuffet und Vor-

trag beträgt 8 Euro. Für die Teilnahme ist eine Anmeldung 
bis Freitag, den 20. Februar bei Thomas Letsch, Telefon 
07181/82266 oder per email an thomas.r.letsch@gmx.de er-
forderlich.

Seniorennachmittag Wittumstüble
Am Donnerstag, 26. Februar findet der nächste Senioren-
nachmittag des Wittumstübles um 14.30 Uhr statt.
Wir freuen uns, mit Ihnen einen schönen Nachmittag zu 
verbringen - bei Kaffee und Kuchen gemeinsam singen und 
spielen, erzählen und zuhören und vieles mehr…
Gerne holen wir Sie mit dem Auto ab. Bitte nehmen Sie hier-
zu Kontakt unter Tel.-Nr. 07181-80090 zu den Öffnungszei-
ten im Rathaus auf (Bürgermobil, Rathaus Plüderhausen).

Angebote für Kinder und Jugendliche
Spielgruppe
montags 09:30-11:00 Uhr für 
Kinder ab 0 Jahre

Bubenjungschar
dienstags 18:00-19:00 Uhr für 
Jungs von Klasse 2-7

Mädchenenjungschar I
mittwochs 18:00-19:00 Uhr für Mädchen von Klasse 2-4

Mädchenenjungschar II
dienstags 18:00-19.30 Uhr für Mädchen von Klasse 5-7

Teentreff
mittwochs 18:30-19:30 Uhr für Jugendliche ab der 7. Klasse

Wenn Sie Fragen zu einer der Gruppen haben, dürfen Sie 
sich gerne an unser Gemeindebüro wenden.

Katholische
Kirchengemeinde

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit

Do, 19.2.: 6:30 Uhr Laudes in der Fastenzeit (P)
Fr, 20.2.: 10:30 Uhr Andacht Alexanderstift Haus B (U)
So, 22.2. 1. Fastensonntag: 9 Uhr Eucharistiefeier (P) / 
10:30 Uhr Eucharistiefeier (U)
Mo, 23.2.: 19:30 Uhr Lobpreisabend (U) / 19:30 Uhr Probe 
LiChörle, GH (U)
Di, 24.2.: 17:25 Uhr Rosenkranzgebet (P) / 18 Uhr Eucha-
ristiefeier (P) / 18:45 Uhr Probe Kirchenchor (P) / 19 Uhr 
Singen im Dunkeln mit Friedensgebet, Neue Mitte Urbach
Mi, 25.2.: 17:30 Uhr Internat. Tänze ab 60 Jahren, ev. GZ 
Wittumhof, Bengel-Saal (UG) / 18:25 Uhr Rosenkranzgebet 
(U) / 19 Uhr Eucharistiefeier (U)
Do, 26.2.: 6:30 Uhr Laudes in der Fastenzeit (P) / KGR Sit-
zung Plüderhausen, Kantstr. 28
Fr, 27.2.: 9:30 Uhr Ök. Gottesdienst, Seniorenzentr. Haus 
am Brunnenrain (P) / 10:30 Uhr Andacht im Alexanderstift 
Urbach (Haus A)
Sa, 28.2.: 14 Uhr Ministranten Probe Urbach
So, 1.3.: 2. Fastensonntag / Caritas-Fastenopfer: 9 Uhr 
Eucharistiefeier (U) / 10:30 Uhr Eucharistiefeier, Mini-Got-
tesdienst

Pfarrer: Martin Saur, Tel: 7069950, martin.saur@drs.de

Diakon: Michael Hentschel, Tel: 81215, michael.hentschel@
drs.de

Homepage: https://se-pluederhausen-urbach.drs.de

Instagram: sepluederhausenurbach
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Pfarrbüros:

Plüderhausen, Hauptstr. 7:
Mo 9–12 Uhr / Di 13–15.45 Uhr / Fr 9–12 Uhr
Tel.Nr. 07181 – 81221
E-Mail: ZumHeiligstenHerzenJesu.Pluederhausen@drs.de
Sekretärin: S.Piehlmeier

Urbach, Kapffstr. 14:
Di 18–19 Uhr / Mi 9–11 Uhr / Fr 9–11Uhr
Tel.-Nr. 07181–81928
E-Mail: stmarien.urbach@drs.de
Sekretärin: M. Müller

Probe Kirchenchor
Am Dienstag, 24.02. probt der Kirchenchor um 18:45 Uhr in 
der Marienkapelle der Herz-Jesu Kirche.

Öffentlich zugänglicher Defibrillator an der Herz-Jesu-
Kirche
An der katholischen Herz-Jesu-Kirche in Plüderhausen 
steht ab sofort ein außen angebrachter Defibrillator (AED) 
für den Notfall bereit. Das lebensrettende Gerät ist rund um 
die Uhr frei zugänglich und kann im Ernstfall von jeder und 
jedem genutzt werden.
Begleitend zur Inbetriebnahme fanden am 28.01.2026 und 
31.01.2026 zwei gut besuchte Defibrillator-Kurse statt. Da-
bei erhielten die Teilnehmenden eine praxisnahe Einführung 
in die Anwendung des AED sowie wichtige Hinweise zur Ers-
ten Hilfe bei Notfällen.
Die Kirchengemeinde leistet damit einen wichtigen Beitrag 
zur Sicherheit vor Ort.

 
Der Defibrillator neben dem barrierefreien Eingang an der 
Herz-Jesu Kirche� Foto: R. Josipovic

Spenden Sie – helfen Sie direkt vor Ort
Caritas-Fastenopfer
Am 01.03.2026 bitten wir Sie von Herzen um eine Spende 
für Menschen in Not. Mit Ihrer Spende unterstützen wir 
Menschen, die Hilfe brauchen. Die selbst nicht weiterwissen. 
Ein Beispiel ist eine alleinerziehende Mutter, ein anderes 
das ältere Ehepaar, das von einer bescheidenen Rente leben 
muss. Oft geraten Menschen unverschuldet und plötzlich – 
beispielsweise durch einen Unfall – in große Not.
Als Christinnen und Christen können wir schnell und unbü-
rokratisch dort gemeinsam und wirkungsvoll helfen, wo die 
Kraft des Einzelnen nicht reicht.

Deshalb bitten wir Sie: Spenden Sie beim Caritas-Fastenop-
fer für den Nächsten in Not.
Sie helfen vor Ort: 40 Prozent Ihrer Spende bleibt direkt in 
unserer Kirchengemeinde, 60 Prozent erhält die Caritas un-
serer Region.
Für Ihre Gaben sagen wir ein herzliches „Vergelt’s Gott!“
Wir bitte um Ihre Spende an die Katholische Kirchengemein-
de Herz-Jesu:
IBAN: DE85 6025 0010 0004 0160 76 (BIC: SOLADES1WBN)

Haushaltsplan 2025/26
der genehmigte Haushaltsplan 2025/26 liegt ab 22.2. bis 
zum 6.3.2025 zur Einsichtnahme öffentlich aus. Kommen 
Sie gerne zu den Öffnungszeiten im Pfarrbüro vorbei & wer-
fen Sie einen Blick in den Haushaltsplan.

Katholische Jugend
Kinderfasching
Am 14.2. fand wieder unser alljährlicher beliebter Kinderfa-
sching statt – auch in diesem Jahr war die Veranstaltung 
restlos ausverkauft. Zahlreiche fantasievoll verkleidete Kin-
der sorgten für eine fröhliche & bunte Atmosphäre, die von 
lauter strahlenden Kinderaugen geprägt war.
In diesem Jahr durften wir im ev. GZ Wittumhof zu Gast 
sein. Dafür möchten wir uns herzlich bedanken. Die Räum-
lichkeiten boten den idealen Rahmen für ein ausgelassenes 
Faschingsfest mit viel Musik, Spiel, Spaß & guter Laune.
Der diesjährige Erlös geht an den KidsTreff Schorndorf, ei-
ner soz. Einrichtung für Kinder in besonderen Lebenssituati-
onen, die sich seit 2012 für Kinder mit erhöhtem außerschu-
lischen Betreuungs- bzw. Förderbedarf einsetzt.
Ein besonderer Dank gilt Pfarrer Saur, der uns tatkräftig un-
terstützt & den Nachmittag mit begleitet hat & der Firma 
Tschorn GmbH, die uns seit Jahren finanziell unterstützt.
Ebenso bedanken wir uns herzlich bei allen Helfer*innen so-
wie bei allen, die zum Gelingen dieses schönen Nachmittags 
beigetragen haben - vor allem bei unseren zahlreichen klei-
nen & großen Besuchern.
Wir freuen uns schon jetzt auf den Kinderfasching im nächs-
ten Jahr!

 
Das Kinderfaschings-Team� Foto: T. Ahrendt

Faschingsgottesdienst
Bunt, fröhlich & voller Lachen gestalteten die Kinder un-
seres Kindergartens den diesj. Faschingsgottesdienst. Alle 
durften verkleidet kommen – Kinder, Eltern & Gemeindemit-
glieder erschienen als Tiere, Prinzessinnen, Helden und in 
vielen fantasievollen Kostümen.
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Im Mittelpunkt stand die Botschaft: Gott liebt uns nicht we-
gen unserer Maske oder unserer Farben, sondern so, wie wir 
sind. Tiere symbolisierten dabei die Vielfalt der Menschen.
Ein fröhlicher Gottesdienst, der zeigte: Wir dürfen bunt sein 
– und vor allem wir selbst.

Mehr zu den bunten Faschingstagen im Kindergarten St. Mi-
chael finden Sie unter der Rubrik „Kindergärten und Schulen“

Evang.-method. Kirche

Pastor Stefan Reinhardt, Weberstr. 2, 73655 Plüderhausen, 
Tel. 07181/62867, E-Mail: Stefan.Reinhardt@emk.de

Veranstaltungen

Sonntag, 22.02.: 10 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 24.02.: 19 Uhr Chorprobe
Mittwoch, 25.02.: 15.00 Uhr Kaffee und Bibel
Mittwoch, 25.02.: 19:30 Uhr Probe Posaunenchor
Freitag 27.02: 18.00 Uhr Lobpreis und Gebet in der Passi-
onszeit

Neuapostolische Kirchengemeinde

Lorch, Maierhofstr. 18/1

Gottesdienste und Veranstaltungen

Donnerstag 19.02.: 20:00 Uhr Gottesdienst in Lorch
Sonntag 22.02.: 09:30 Uhr Gottesdienst in Lorch
Donnerstag 26.02.: 20:00 Uhr Gottesdienst in Lorch (Bi-
schof Gründemann in Lorch)

Freunde und interessierte Mitbürgerinnen und Mitbürger 
sind zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich 
eingeladen.

Weitere Informationen unter: www.nak-sued.de

Ansprechpartner: Matthias Schumacher, Tel.: 07181/46322

Christliches Zentrum life

Gottesdienste und Veranstaltungen

Samstag, 21.02.: 19.00 Uhr New Generation Youth
Jugendtreff für alle Teenies von 13 bis 25 Jahren. Infos: Eli-
as Knospe | Tel. 0157 37347013
Sonntag, 22.02.: 10.00 Uhr Gottesdienst
Parallel zu unserem Gottesdienst findet ein altersgemäßes 
Kinderprogramm statt. Gäste sind immer herzlich willkom-
men!
17.00 Uhr Ü20 Café
Dienstag, 24.02.: 09.30 Uhr Krabbelgruppe; 19.30 Uhr Ge-
betsabend
Donnerstag, 26.02.: 06.45 Uhr Frühgebet; 19.00 Uhr Start 
Alphakurs

Weitere Infos über uns, unsere Veran­
staltungen und Hauskreise:
Homepage www.czlife.de
Büro: 0 71 81-99 59 71 (AB - wir rufen zu-
rück).
QR Code  zur Internetseite

Volksmission Plüderhausen

Gottesdienste und Veranstaltungen

Freitag 20.02.: Seniorentreff „Was uns bewegt“ von 
15:00 - 17:00 Uhr
Wir freuen uns auf alle Senioren. Kaffee und Kuchen, einen 
Kurzimpuls und gute Gespräche erwarten dich.
Samstag 21.02.: Jungschar Aktionstag von 11:00 - 18:00 
Uhr
Einladung an alle 8 - 14 jährigen Kinder. Bei Aktionstagen 
benötigen wir deine Anmeldung.
Sonntag 22.02._ Gottesdienst von 10:30 - 12:00 Uhr
Herzliche Einladung zu unserem Gottesdienst mit Kinderbe-
treuung. Predigt: Markus Kleppe.

Unsere Bürozeiten sind wie folgt:
Montag und Mittwoch 9 - 17 Uhr, Donnerstag 8 - 12 Uhr

Auskünfte zu den Hauskreisen und Möglich-
keit der Kontaktaufnahme gibt es über das 
Sekretariat der VM Telefon: 07181/84767 
(AB- wir rufen Sie zurück) oder Mail:  sekre-
tariat@vm-pluederhausen.de.
QR-Code zur Internetseite

Weitere Termine und Informationen finden sich auf der 
Homepage der Gemeinde unter: www.vm-pluederhausen.de. 

Notrufe in Plüderhausen

Über folgende Telefonnummern wird in Notfällen geholfen:

Feuer� 112

Rettungsdienst�  112

Polizeiposten Plüderhausen� 8 13 44

Polizeirevier Schorndorf� 20 40

Rohrbrüche in Plüderhausen� 07345 / 96 38 21 20
Rohrbrüche in Walkersbach� 07176 / 45 14 07

Störung im Stromnetz
Plüderhausen (Netze BW)� 0800 / 3 62 94 77
Walkersbach (EnBW Ostwürttemberg)� 07961 / 93 36 - 14 01

Störung im Gasnetz Plüderhausen
(Netze BW)� 0800 / 3 62 94 47

Not- und Sozialdienste

Ärztliche Notfalldienste 
außerhalb der Sprechstunden, an Wochenenden und an Fei-
ertagen:

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Telefon 116 117 (kostenlos), inklusive Kinder-, Augen-, Zahn- 
und HNO-ärztlicher Notfalldienst

Bürgermobil Plüderhausen 
finanziert durch den Förderverein Diakonie und Gesund-
heit e.V.
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Telefonische Terminvereinbarung:
unter 07181 / 8009-0 (Rathaus Plüderhausen)
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 bis 12 Uhr; 
Montag 15 bis 18 Uhr
Mittwoch geschlossen

Die Allgemeine Notfallpraxis Schorndorf wurde geschlos­
sen. 
Für Sie stehen jedoch zum Beispiel folgende Notfallpraxen 
als Anlaufstelle zur Verfügung: 

Allgemeine Notfallpraxis Winnenden als Anlaufstelle zur 
Verfügung: Rems-Murr-Kliniken gGmbH 
Rems-Murr-Klinikum Winnenden 
Notfallpraxis Winnenden
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden 

Öffnungszeiten: 
Mo	 18 - 22 Uhr, 
Di	 18 - 22 Uhr; 
Mi	 14 - 22 Uhr; 
Do	 18 - 22 Uhr; 
Fr	 14 - 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage	 8 - 22 Uhr. 

Allgemeine Notfallpraxis Esslingen als Anlaufstelle zur 
Verfügung: Notfallpraxis Esslingen 
Haus 1, Ebene 0 
Hirschlandstr. 97, 73730 Esslingen am Neckar 

Öffnungszeiten: 
Mo	 18 - 22 Uhr, 
Di	 18 - 22 Uhr; 
Mi	 18 - 22 Uhr; 
Do	 18 - 22 Uhr; 
Fr	 16 - 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage	 8 - 22 Uhr.

Allgemeine Notfallpraxis Göppingen als Anlaufstelle zur 
Verfügung: Klinik am Eichert Göppingen 
Notfallpraxis Göppingen 
Eichertstr. 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage   10 - 18 Uhr. 

Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen 
zu unseren Notfallpraxen auf unserer Homepage einsehen: 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpra-
xis-finden

Augen Notfallpraxis Stuttgart
Notfallpraxis am Katharinenhospital, Kriegsbergstr. 60, 
70174 Stuttgart
Öffnungszeiten: Fr 16 - 22 Uhr, Sa, So, Feiertag: 8 - 22 Uhr.

Notfallpraxis Kinder und Jugendliche Winnenden
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Öffnungszeiten: 
Mo bis Fr: 18 - 22 Uhr, Sa, So, Feiertag: 8 - 20 Uhr.

Onlinesprechstunde 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- 
und Kinderärzten. Nur für gesetzlich Versicherte unter Tel. 
0711 / 96 58 97 00 oder docdirekt.de 

Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis 
Tiernotrufnummer 07000 tiernot (07000 843 76 68) 
leitet zu jeder Tag- und Nachtzeit, am Wochenende und an 
den Feiertagen den Anruf direkt an eine Tierklink oder an ei-
ne Tierarztpraxis weiter, wenn eine Praxis Notdienst tätigt. 

Tierstation Plüderhausen 
Uferweg 7, Tel. 93 26 62 
Bei Fundtieren bitte vorher anrufen 
www.tierschutz-pluederhausen.de

Bereitschaftsdienste der Apotheken Region Schorndorf 
/ Welzheim
0800 00 22 833

Pflegestützpunkt des Rems-Murr-Kreises
kostenlose (Demenzfach-)Beratung, 71328 Waiblingen, Al-
ter Postplatz 10, Tel. 07151/5011657
pflegestuetzpunkt@rems-murr-kreis.de,
demenzfachberatung@rems-murr-kreis.de

Pflege-Anbieter in der Nähe

•	 Arbeiterwohlfahrt - AWO - Im Remstal GmbH  
Geschäftsstelle Schorndorf  
Sprechstunden: Montag bis Freitag 8.30 bis 16 Uhr  
Tel. 92 94 93, Fax 2 15 34 
sozialstation@awo-rems-murr.de 

•	 Deutsches Rotes Kreuz  
Ambulanter Dienst:  
Tel. 07151 / 20 02-0; info@drk-rems-murr.de  
Mobile Dienste: Herr Ronny Growe, Tel. 07151 / 2002 – 69; 
mobiledienste.remstal@drk-rems-murr.de 

•	 Die Zieglerschen – Hilfe aus einer Hand,  
Seniorenzentrum und Tagespflege, Brunnenstr. 6,  
Tel. 07181/99031-0  
Ambulante Pflege: Tel. 07181/93804-490,  
www.zieglersche.de/sz-pluederhausen

•	 Diakoniestation Schorndorf und Umgebung 
Ortsbüro Plüderhausen: Hauptstraße 66,  
Tel. 9 94 34 13 (rund um die Uhr)  
plüderhausen@diakoniestation-schorndorf.de

•	 Kranken- und Seniorenpflege (KSP) 
Schlichtener Str. 105, 73614 Schorndorf, 
Telefon: 07181/992970, Fax: 07181 / 99 29 729  
www.ksp-pflege.de

•	 Pflegedienst Bethel Welzheim in Urbach/Plüderhausen, 
Ortsbüro Urbach: Beckengasse 9 Frau Heike Schopf 
Telefon: 07181/ 8 70 14; Fax: 98 08 61  
Essen auf Rädern: Telefon: 07182-8 01 0

•	 Pflegedienst Kelemen 
Hauptstraße 40, 73655 Plüderhausen  
Tel.: 07181/9949545  
Montag bis Freitag 8 Uhr bis 17 Uhr  
info@pflegedienst-kelemen.de  
www.pflegedienst-kelemen.de 

•	 Pflegedienst Pachmann & Konrad 
Schulstraße 18, Tel. 6697539 
Montag bis Freitag 8 bis 17 Uhr  
Termine im Büro nach telefonischer Vereinbarung möglich  
pflegedienst-pk.gbr@gmx.de  
www.pflegedienstpachmannundkonrad.de

Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis
Ambulanter und stationärer Hospizdienst für Erwachsene 
sowie Kinder- und Jugendhospizdienst Pusteblume, Beglei-
tung Schwerstkranker, Sterbender und der Angehörigen zu-
hause, in Pflegeheimen, Krankenhäusern
Bonhoefferstr. 2, 71522 Backnang, Telefon 07191/927970
info@hospiz-remsmurr.de
www.hospiz-remsmurr.de
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Beratung Vorsorgepapiere und Patientenverfügung 
Schorndorf: 
Anmeldung NUR über die Verwaltung der Hospizstiftung 
Rems-Murr-Kreis e.V.: Telefon 07191/927970

Krebsberatungsstelle Rems-Murr
Psychoonkologische, sozialrechtliche und kostenlose Bera-
tung für Betroffene und Angehörige
Am Jakobsweg 1, 71364 Winnenden
Telefon 07195-59152470

Frauen- und Kinderschutzhaus Rems-Murr
Informationen und Beratungsmöglichkeit für Frauen in Ge-
waltbeziehungen
Telefon 07191-9308655
frauenhaus@drk-rems-murr.de
https://www.drk-rems-murr.de/fh.html 

Sprech- und Öffnungszeiten

Sprechzeiten des Rathauses
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 8.30 bis 12 Uhr; 
Montag 15 bis 18 Uhr
Mittwoch geschlossen
Tel. 07181 / 80 09 - 0; Fax: 07181 / 80 09 – 7000
info@pluederhausen.de
Internet: http://www.pluederhausen.de

Redaktion Mitteilungsblatt
Frau Raeder, Erdgeschoss
Zimmer 6, Tel. 80 09 - 1 1 05
s.raeder@pluederhausen.de

Bankverbindungen der Gemeinde

KSK Waiblingen    BIC:  SOLADES1WBN
IBAN:  DE74 6025 0010 0004 0000 75

BW-Bank    BIC:  SOLADEST600
IBAN:  DE40 6005 0101 0008 3522 00

Volksbank Stuttgart    BIC:  VOBADESSXXX
IBAN:  DE18 6009 0100 0284 9490 00

Gläubiger-ID:    DE84 ZZZ0 0000 1098 13

Gemeindebücherei, Hauptstraße 33, Tel. 8 61 87 
Öffnungszeiten:
Montag 14 bis 18 Uhr
Dienstag 15 bis 18 Uhr
Mittwoch 10 bis 13 Uhr
Donnerstag 15 bis 18 Uhr

Wertstoffsammelstelle, Kantstraße 12 (Bauhof)
Öffnungszeiten:
Freitag 14.00 – 16.00 Uhr
Samstag 09.00 – 13.00 Uhr

Grünhäckselplatz, Wilhelm-Bahmüller-Straße
Öffnungszeiten: 
Samstag 13 bis 16 Uhr 

Aus den Nachbargemeinden

HHC Waldhausen
Musik und Tanz mit den Orchestern des H.H.C. Waldhausen
Am Samstag, 28. Februar 2026, feiern das Akkordeonor-
chester und das Schülerorchester des Handharmonika-Clubs 
Waldhausen (H.H.C.) im Konzertabend „Musik und Tanz“ in 
der Remstalhalle Waldhausen ihren großen Auftritt. Unter 
der Leitung von Nenad Velickovic (Akkordeonorchester) so-
wie Isabel Strathmann und Timo Majer (Schülerorchester) 
bieten beide Orchester ein vielfältiges Programm, das von 
Pop-Hits wie „Sofia“ von Alvaro Soler und „Bohemian Rhap-
sody“ von Queen über den virtuosen Tango „Anantango“ 
von Gorka Hermosa bis hin zu sinfonischen Originalkomposi-
tionen und folkloristischen Einlagen reicht. Damit bieten die 
Orchesters sowie die weiteren Programmbeteiligten einen 
idealen Auftakt ins Akkordeon-Jahr 2026 als bundesweites 
Instrument des Jahres.
Das Programm wird ergänzt durch den Gastauftritt des 
Akkordeon-Weltmeisters Matthias Matzke als Botschafter 
des Instrument des Jahres sowie die vielfach preisgekrön-
te Folklore-Tanzgruppe des serbischen Kulturvereins Nova 
Generacija aus Schorndorf, die mit authentischen Balkan-
Tänzen die Verbindung von Musik und Tanz lebendig macht. 
Das Akkordeonorchester wird die volle Klangpalette des 
Akkordeons präsentieren, während das Schülerorchester ju-
gendliche Dynamik einbringt. Gemeinsam demonstrieren sie, 
wie nahtlos Generationen am Akkordeon zusammenwach-
sen, und heben die Bandbreite des Instruments hervor, von 
poppigen Rhythmen über dramatische Rockballaden bis zu 
tänzerischen und orchestralen Höhepunkten.​
Die starke Vereinsarbeit des H.H.C. verbindet dabei Virtuo-
sität mit engagierter Nachwuchsförderung und schafft ein 
musikalisches Fest für alle Altersgruppen, inklusive umfang-
reicher Bewirtung durch das H.H.C.- Team.​
Der Konzertabend beginnt um 19:30 Uhr, Einlass ab 18:30 
Uhr. Eintritt: 8 Euro (Vorverkauf), 10 Euro (Kasse), frei für 
Kinder/Jugendliche bis 18 Jahre. Karten bei Elektro Geiger 
(Waldhausen), Heimwerkerbedarf Zeitter (Lorch) oder per E-
Mail an info@hhc-waldhausen.de. 
Details auf: www.hhc-waldhausen.de

Trommeln mit dem Musikkater beim H.H.C.
Bimmel, bammel, bommel – wir spielen jetzt die Trommel! 
Kurz bevor unser Mini-Klangstraßenkurs zu Ende geht star-
tet im März eine Unterrichtseinheit mit unseren neuen Mini-
Djemben und dem Musikkater aus der Klangstraße. 
Wir begeben uns auf eine spannende Reise und entdecken 
mit unseren Trommeln die Jahreszeiten, Wetterphänomene, 
Tiere und andere spannende Dinge aus eurem Alltag. Rhyth-
mus spüren, Lieder singen und bewegen: Diese Unterrichts-
einheit eignet sich auch für Kinder, die noch nicht in unserer 
Miniklangstraße unterwegs sind. Meldet euch schnell an, die 
Plätze sind begrenzt. Der Kurs umfasst sechs Unterrichts-
einheiten, kostet für neue Kinder 65,00 € und findet freitags 
von 16:00 bis 16:45 Uhr im Dorfhaus Waldhausen statt. Start 
ist am 6. März 2026. Wir freuen uns auf Euch! 
Kontakt: mff@hhc-waldhausen.de

Herausgegeben von der Gemeinde Plüderhausen. Verantwortlich für den redaktionellen
Teil: Bürgermeister Benjamin Treiber, Rathaus, Am Marktplatz 11, 73655 Plüderhausen.
Zuschriften für den redaktionellen Teil an die Gemeindeverwaltung Plüderhausen. Redak -
tionsschluss Dienstag 12.00 Uhr. Verantwortlich für den Anzeigenteil sowie Druck und
Vertrieb: Druckerei Geiger & Freudenreich, Gmünder Straße 19, 73655 Plüderhausen,
Telefon 07181 /998700, Telefax 07181 /8 1 1 41. E-mail: druckerei@geiger-freudenreich.de
Anzeigenannahmeschluss Dienstag 17.00 Uhr.
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BIC: .................................................... Bank: .........................................................

 

Mitteilungen 
 der Gemeinde Plüderhausen 
 
 

Bestellschein 
 
Bitte l iefern Sie mir das Mittei lungsblatt der Gemeinde Plüderhausen  zum 
jeweils gült igen Bezugspreis. 
 
Das Bezugsgeld soll   halbjährl ich  jährl ich abgebucht werden. 
Rechnungsstellung  halbjährl ich  jährl ich. 
(Zut ref fendes b i t te ankreuzen)  
 
 
Name: ............................................................................................................................ 
 
Straße:................................................ Telefon: ..................................................... 
 
PLZ/Wohnort:...................................... Lieferung ab:.............................................. 
 
 

Datum/Unterschrift:........................................................................................................ 
 
 
Bitte einsenden an: 
Druckerei Geiger & Freudenreich  Gmünder Straße 19  73655 Plüderhausen 
 
 

Einzugsermächtigung 
 
Ich möchte am Bankeinzugsverfahren mittels Lastschrift teilnehmen  ja     nein 
 
Name: ............................................................................................................................ 
 
Straße:................................................ Telefon: ..................................................... 
 
PLZ/Wohnort:...................................... 
 
Kontonummer: .................................... Bankleitzahl: .............................................. 
 
Bank: .................................................. .................................................................. 
 
Kontoinhaber: ................................................................................................................ 
 
 

Datum/Unterschrift:........................................................................................................ 
 

 

(Preis: halbjährlich 22,50 EUR oder jährlich 45,00 EUR)
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Inhaber: Jörg Henger
Gmünder Straße 19 • 73655 Plüderhausen
Tel. 07181 / 99 87 00 • Fax 07181 / 8 1141
ISDN: 07181 / 9 98 70 17
E-Mail: druckerei@geiger-freudenreich.de
Internet: www.geiger-freudenreich.de

Geiger & Freudenreich

Digitale Druckvorstufe • Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Bestellschein
für Ihre Anzeige im Gemeindeblatt

q Lorch q Plüderhausen q Lorch und Plüderhausen

Erscheinungswoche/n KW

Anzeigentext:

Adresse: Bank:

IBAN:

BIC:

Telefon: Unterschrift:

E-Mail:

Produktionsbeispiele:
Briefbogen · Visitenkarten · Notizblocks · Schreibunterlagen · Kalender · Geschäftsberichte · Prospekte u. Broschüren
Postkarten · Präsentationsmappen · Loseblattsammlungen · Preislisten · Haft- u. Pappetiketten · Blocks · SD-Sätze
Ordner · Amtsblätter · Festschriften · etc. #

Gewünschte Anzeigengröße
bitte ankreuzen.

o 1/32 (47,5 x 33 mm)

o 1/16 (95 x 33 mm) quer

o 1/16 (47,5 x 66 mm) hoch

o 1/8 (95 x 66 mm)

o 3/16 (95 x 99 mm)

o 1/4 (95 x 132 mm)
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Amtliche Mitteilungen

Gemeinde Plüderhausen
Wahlkreis 16 - Schorndorf

Wahlbekanntmachung

1.  Am 8. März 2026 fi ndet die Wahl zum 18. Landtag von 
Baden-Württemberg statt.

 Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in folgende sieben allgemeine Wahl-
bezirke eingeteilt:

Wahl-
bezirk

Abgrenzung des 
Wahlbezirks

Lage des Wahlraums 
(Straße, Hausnummer, PLZ, Ort, 
Zimmer-Nr.)

001-01 Kindergarten 
Goldacker

Kindergarten Goldacker
Steinhalde 27, 
73655 Plüderhausen
- rollstuhlgerecht - 

001-02 Staufenhalle 
West

Staufenhalle-Westeingang 
(Hintereingang)
Am Marktplatz 10-1, 
73655 Plüderhausen
- rollstuhlgerecht - 

001-03 Staufenhalle 
rechts

Staufenhalle (Haupteingang)
Am Marktplatz 10, 
73655 Plüderhausen
- rollstuhlgerecht - 

002-04 Kindergarten 
Stockwiesenweg

Kindergarten Stockwiesenweg
Stockwiesenweg 14, 
73655 Plüderhausen
- rollstuhlgerecht - 

002-05 Kindergarten 
Drosselweg

Kindergarten Drosselweg
Drosselweg 8, 
73655 Plüderhausen
- rollstuhlgerecht - 

002-06 Staufenhalle 
links

Staufenhalle (Haupteingang)
Am Marktplatz 10, 
73655 Plüderhausen
- rollstuhlgerecht - 

010-09 Bürgerhaus 
Walkersbach

Bürgerhaus Walkersbach
Sonnenhalde 1, 
73655 Plüderhausen-Walkersbach
- nicht barrierefrei - 

 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtig-
ten in der Zeit vom 03.02.2026 bis 15.02.2026 übersandt 
worden sind, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum an-
gegeben, in dem der Wahlberechtigte zu wählen hat. 

 Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses um 15:00 Uhr im Rathaus Plüderhausen, 
Am Marktplatz 11, 1. OG, Sitzungssaal und Feuerwehrgerä-
tehaus Plüderhausen, Schulstraße 33, 1. OG, Feuerwehr-
saal zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er ein-
getragen ist. 

 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und zur 
Identitätsfeststellung ihren Personalausweis oder Reise-
pass zur Wahl mitzubringen.

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben 
werden.

 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wäh-
ler erhält bei Betreten des Wahlraumes einen Stimmzet-
tel ausgehändigt.

 Jeder Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstim-
me.

 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender 
Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die 

Namen der Bewerber und gegebenenfalls Ersatzbe-
werber der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter 
Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung 

Der NEUE STOCKER - Ihr Bestatter

www.abschiedshausstocker.de

Stammhaus SCHORNDORF
73614 Schorndorf  - Gmünder Straße 30
Tel. 0 71 81 / 6 22 44

Filiale URBACH
73660 Urbach - Gartenstraße 11
Tel. 0 71 81 / 88 49 196

 Vertraulich, verbindlich, verlässlich.
Wir sind umgezogen!

Eine Marke der Charlotte Klinghoffer GmbH

®

Weinstadt • Waiblingen • Korb • Winnenden • Berglen • Leutenbach

Schorndorf - Silcherstr. 78 - 0 71 81 / 48 250 48

  
    

     
        
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ILKAYAUTO SERVICE

          
          

Reparaturen · Service & Wartung · Reifen & Räder · Reifeneinlagerung
Dienstag u. Freitag 10.00 - 11.30 Uhr HU- & AU-Service · TÜV im Haus

Hauptstraße 57, 73655 Plüderhausen
Telefon (0 71 81) 99 45 67, Fax  (0 71 81) 99 45 68
www.autoservice-ilkay.de    ilkayautoservice@gmail.com

2 ½ Zimmer-Wohnung
62 m2

Kontakt unter Chiffre-Nr.
P-1-8-2026
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Die Seniorenwerkstatt Plüderhausen im Alten Schlossgarten Kindergarten, Schulstraße 44 (Hof der
Schlossgarten Schule) hat jeden Donnerstag von 15 bis 17 Uhr geöffnet. Weitere Informationen finden
Sie auf Seite 15.

Gartenpfleger
„Alles, was zur Gartenarbeit gehört, wird zuverlässig & ordentlich erledigt!“

Landschaftsgärtner Ekinci
Im Fuggerle 70 · 73525 Schwäb. Gmünd

Handy-Nr.: 0176 / 341 162 38 · E-Mail: ekinciali536@gmail.com

Dachsanierungen Dachreparaturen Flaschnerarbeiten

BlecharbeitenGerüstbau Photovoltaik

Dachdeckerei
Schwamberger

Mühlstraße 96 · 73547 Lorch-Waldhausen
Tel. 07172 – 91 10 723

www.dachdeckerei-schwamberger.de

ALLES RUNDALLES RUND
UMS DACH!UMS DACH!

· Urbach
 Robert-Mayer-Straße 6
 Tel. (0 71 81) 98 73-0

· Winnenden
 Wallstraße 1/1
 Tel. (0 71 95) 90 69 62-0

 www.Lutz-Rolladen.de

Rolladen·Sonnenschutz

Winterpreise!
Markise
Der Klassiker für Balkon und Terrasse

Terrassendach
Dauerhafter Wetterschutz,
variable Beschattung

Großfl ächenbeschattung
Pergolamarkise, Sonnensegel
und vieles mehr

Anrufen und Besichtigungstermin
vereinbaren – wir sind da:
Mo, Di, Do, Fr. 9–12 Uhr
Mo, Di, Mi, Do. 13.30–17 Uhr
Fr. 13.30–16 Uhr
Sa. 9–13 Uhr (bis 28. März 2026)

Nur bis 20.3.

Jetzt beraten lassen!

Jakob-Schüle-Str. 11-25 
73655 Plüderhausen 

Tel: 07181/8003-28
outlet@kuebler.eu 

ÖFFNUNGSZEITEN
MO:  geschlossen
DI-FR:  14:30 - 18:30 Uhr
SA:    9:00 - 13:00 Uhr

KÜBLER OUTLET

JETZT 
STARKE  
RABATTE  
SICHERN!

Wildschweinbraten vom heimischen Wild
an hausgemachten Spätzle und Salat

gibt‘s am kommenden Sonntag, 22. Februar,
in „Helmuts Heimatbesen“,

Lorcher Str. 14, 73547 Lorch / Waldhausen,
Tel. 0152 / 01945 231

Öffnungszeiten: noch bis Sonntag, 1. März 2026
Mi. - Sa. ab 17 Uhr, So. von 12 - 15 Uhr

Aktuelles unter:
www.lamba-

heimatbesen.de


